


Seite 2 

 
 Inhalt Werbung Seite 
Inhaltsverzeichnis Generali  
Mitteilungen  3 
Ordnungsgebühren  4 
Landesligaergebnisse – Tabellen - Spielberichte Kreuzstube 5 - 7 
VTTV – MM – 1. und 2. Klasse Fragen  8 
VTTV – MM – 3. und 4. Klasse Europameisterschaft  9 
VTTV – MM – 5. und 6. Klasse Impressum  10 
Landesliga – Einzel-und Doppelreihungslisten Vlbg. Erdgas 11 
1. u. 2. Klasse - Einzel-und Doppelreihungslisten eine Bitte  12 
3. u. 4. Klasse - Einzel-und Doppelreihungslisten EM-TV-Übertragungen  13 
5. u. 6. Klasse - Einzel-und Doppelreihungslisten Kreuzstube 14 
In Memoriam – Julius Karlik  15 
Gastkommentar  16 - 18 
3. VTTV - Nachwuchsligaturnier Sonstiges  19 
Landeseinzelmeisterschaft – Nachwuchs - Ergebnisliste  20 
VTTV – Nachwuchsranglisten - Ränge 1 – 4 (siehe auch Homepage)  21 
4. ÖTTV – Jgd-Superliga Nominierungen weitere Termine  22 - 23 
1. ASVÖ Pro Tour Turnier  24 
50 Jahre Tischtennisclub Feldkirch  25 
Ortsvereineturnier - Kennelbach Antworten (zu Seite 8)  26 
VTTV – Übungsleiter – Aus-und Fortbildung  27 
Veranstaltungstermine – April bis Juni Bodensee-TT-Schule 28 

 



Mitteilungen des Vorarlberger Tischtennisverbandes 
 

Ummeldungen gesetzte Spieler 
Vor Meisterschaftsbeginn erfolgten noch nachstehende Änderungen von gesetzten und gemeldeten Spielern: 
TTC Sparkasse Bludenz 3. M. statt Krainz - Schiffer 
UTTC Raiba Frastanz 2. M. Allgäuer, Kovacec; Gut, Rinderer P. 
 3. M. statt Rinderer M. .. richtig Rinderer P. 
 4.M. Arzbacher, Matlaszkovksy, Tiefenthaler 
UTTC Göfis: 1. M. Schöch M., König, Macek; Tschütscher G., Ruppert E. 
 2. M. statt Vith - Tschann 
 

►► bitte um Beachtung ..................... 

siehe auch 
TT-Report Nr. 2 

Aus gegebenem Anlass werden die Vereine nochmals dringend ersucht, den Punkt 
Spielverlegungen zu beachten: 
1) Bei Terminverschiebungen mittels E-Mail ist immer eine Rückmeldung des     
angesprochenen Vereines anzufordern. Wenn keine Rückmeldung erfolgt, ist der 
Gegenverein sofort telefonisch zu informieren! 
2) Bei jeder Terminverschiebung ist der Ranglistobmann 10 Tage vor dem neuen 
Spieltermin in Kenntnis zu setzen. (Siehe VTTV-DFB § 13b).  
3) Auch der Pressereferent muss vor allem bei Verschiebungen in der Landesliga sowie 
Terminverlegungen ausserhalb der ursprünglichen Runde informiert werden. 

Ausscheiden einer 
Mannschaft: 

Der UTTC Farbenwelt Klaus hat seine 5. Mannschaft (6. Klasse) nach der 1. 
Frühjahrsrunde zurückgezogen. 
Lt. § 26 des ÖTTV Hdb. verbleibt die Mannschaft in der Tabelle, die Spiele des 
Frühjahrsdurchganges werden den Gegnern mit 10:0 gutgeschrieben.  

Termine Die Vereine werden gebeten, in Hinkunft alle Termine einzuhalten (z.B. auch bei Nominierungen) 
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ORDNUNGSGEBÜHREN 

Verein Rde Grund Betrag
SW Bregenz 1 Falsche Pass-Nr.: Lins 397 statt richtig 398 3,-- 
UTTC Dornbirn 1 Nichtantreten einer Mannschaft zu einem Meisterschaftsspiel: 

Dornbirn 1 - Göfis 1 (1. Kl.) 35,-- 

 2 Verspätetes Einsenden des Spielberichtes an den RLO  7,-- 

 2 Fehlende Angaben im Wettspielbericht Dornbirn 1 - Hörbranz 3: 
2. Doppel die einzelnen Sätze nicht eingetragen 3,-- 

 3 
Einsatz eines nicht spielberechtigten Spielers:  Osrainig D. 
Das Spiel Dornbirn 2 - Bludenz 3 muss mit 0:10 (statt 3:8) strafverifiziert 
werden, da Osrainig D. beim VTTV nicht gemeldet ist. 

14,-- 

TTC Gisingen 2 
 

Einsatz eines nicht spielberechtigten Spielers:  Egel 
Das Spiel Bludenz 2 - Gisingen 1 muss mit 10:0 (statt 9:1) strafverifiziert 
werden, da Egel beim VTTV nicht gemeldet war 

14,- 

UTTC Göfis 1 Fehlende Pass-Nr.: Vith 3,-- 
 

2 

Einsatz eines nicht spielberechtigten Spielers: Das Spiel Göfis 2- Rankweil 2 
muss mit 0:10 (statt 10:0) strafverifiziert werden.  
Begründung: Die in der 1. Mannschaft gemeldeten Spieler Tschütscher und 
Ruppert E. wurden gleichzeitig in der 2. Mannschaft eingesetzt 

14,- 

 3 Keine Verständigung der Spielergebnisse an den Pressewart (3., 4. M.) 7,-- 
 6 Fehlende Pass-Nr.: Macek 3,-- 
Plangger Gaißau 5 

 
Fehlende Angaben im Wettspielbericht Gaißau 1 - Lochau 1: 
Spiel Nr. 15 die einzelnen Sätze nicht eingetragen 3,-- 

Borg Werkst. Götzis 1 Keine Verständigung des Spielergebnisses an den Pressewart (2. M.) 7,-- 
 2 Keine Verständigung des Spielergebnisses an den Pressewart (3. M.) 7,-- 
Toyota Hörbranz 2 Keine Verständigung des Spielergebnisses an den Pressewart (5. M.) 7,-- 
 3 Keine Fax-Mitteilung der LL-Spielberichte an den Pressewart (1., 2. M.) 7,-- 
 6 Fehlende Angaben im Wettspielbericht Hörbranz 4 - Kennelbach 3: 

Spiel Nr. 5 die einzelnen Sätze nicht eingetragen 3,-- 

Farbenwelt Klaus 1 Nichtantreten einer Mannschaft zu einem Meisterschaftsspiel: 
Klaus 5 - Lustenau 7 35,-- 

  Freiwilliges Ausscheiden der 5. Mannschaft während des 
Frühjahrsdurchganges 70,-- 

 2 Keine Verständigung des Spielergebnisses an den Pressewart (3. M.) 7,-- 
 2 Verspätetes Einsenden des Spielberichtes an den RLO 7,-- 
 5 Falsche Pass-Nr.: Fink 1197 statt richtig 1191 3,-- 
UTTC Lauterach  Nichtantreten der gemeldeten Damenmannschaft zur Damen-MM  

in Lustenau am 11.12.04 36,-- 

 1 Keine Verständigung des Spielergebnisses an den Pressewart (2. M.) 7,-- 
 3 Keine Verständigung des Spielergebnisses an den Pressewart (2. M.) 7,-- 
TTV Lustenau 1 Verspätetes Einsenden der Spielberichte an den RLO  7,-- 
 2 Keine Fax-Mitteilung der LL-Spielberichte an den Pressewart (1., 2. M.) 7,-- 
 4 Falsche Pass-Nr.: Müller D. 802 statt richtig 801 3,-- 
 4 Nichtkomplettes Antreten zu einem M-Spiel: Frastanz 3 - Lustenau 3 (1. Kl.) 14,-- 
 4 Fehlende Angaben im Wettspielbericht Lustenau 7 - Göfis 4: 

Spiel Nr. 9 die einzelnen Sätze nicht eingetragen 3,-- 

TTC Rankweil 1 
 

Fehlende Angaben im Wettspielbericht Rankweil 2 - Kennelbach 4: 
2. Doppel die einzelnen Sätze nicht eingetragen 3,-- 

 2 Fehlende Angaben im Wettspielbericht Rankweil 1 - Hörbranz 4: 
Spiel Nr. 12 die einzelnen Sätze nicht eingetragen 3,-- 

 

Zusammenstellung Ordnungsstrafen 2004/05 Gesamt Vorjahr 

 Report Euro Report Euro Report Euro Euro Euro 

Herbst Nr. 1 60,-- Nr. 2 131,-- Nr. 3 447,-- 638,-- 465,-- 
Frühjahr Nr. 4 42.-- Nr. 5 349,-- Nr. 6   403,-- 
        868,-- 
Aus gegebenem Anlass wird darauf hingewiesen, dass auch bei Nichteinhaltung von Terminen bei Nominierungen, 
Einberufungen und Ausschreibungen eine Ordnungsstrafe ausgesprochen werden kann bzw. in Zukunft auch wird. 



Klaus 1 : Frastanz 2 6 : 3 Frastanz 2 : Lustenau 1 5 : 5 Rg Mannschaft S U N Pkte

Kennelbach 1b : Lustenau 1 6 : 2 Klaus 1 : Hörbranz 1 3 : 6 1 Kennelbach 1b 5 1 0 35 : 14 17(6)
Frastanz 1 : Hörbranz 1 6 : 1 Kennelbach 1b : Frastanz 1 5 : 5 2 Frastanz  1 5 1 0 36 : 12 14(3)

3 Hörbranz 1 2 1 33 23 : 28 10(5)
Frastanz 2 : Hörbranz 1 2 : 6 Frastanz 1 : Frastanz 2 7 : 0 4 Lustenau 1 0 3 3 20 : 33 7(4)
Lustenau 1 : Frastanz 1 1 : 6 Hörbranz 1 : Kennelbach 1b 3 : 6 5 Klaus 1 1 2 3 23 : 31 6(2)
Kennelbach 1b : Klaus 1 6 : 1 Lustenau 1 : Klaus 1 5 : 5 6 Frastanz 2 0 2 4 16 : 35 3(1)

Kennelbach 1b : Frastanz 2 6 : 1 Frastanz 2 : Klaus 1 5 : 5
Frastanz 1 : Klaus 1 6 : 3 Lustenau 1 : Kennelbach 1b 2 : 6
Hörbranz 1 : Lustenau 1 5 : 5 Hörbranz 1 : Frastanz 1 2 : 6

Bludenz 1 : Kennelbach 2 3 : 6 Kennelbach 2 : Lustenau 2 5 : 5 Rg Mannschaft S U N Pkte

Klaus 2 : Lustenau 2 6 : 4 Bludenz 1 : Hörbranz 2 4 : 6 1 Altach 1 4 0 2 30 : 21 14(6)
Altach 1 : Hörbranz 2 6 : 4 Klaus 2 : Altach 1 0 : 7 2 Hörbranz 2 3 2 1 32 : 25 12(4)

3 Kennelbach 2 3 2 1 30 : 25 10(2)
Kennelbach 2 : Hörbranz 2 5 : 5 Altach 1 : Kennelbach 2 6 : 2 4 Lustenau 2 2 2 2 29 : 24 9(3)
Lustenau 2 : Altach 1 6 : 1 Hörbranz 2 : Klaus 2 6 : 1 5 Bludenz 1 2 0 4 25 : 31 9(5)
Klaus 2 : Bludenz 1 4 : 6 Lustenau 2 : Bludenz 1 3 : 6 6 Klaus 2 1 0 5 15 : 35 3(1)

Klaus 2 : Kennelbach 2 3 : 6 Kennelbach 2 : Bludenz 1 6 : 3
Altach 1 : Bludenz 1 6 : 3 Lustenau 2 : Klaus 2 6 : 1
Hörbranz 2 : Lustenau 2 5 : 5 Hörbranz 2 : Altach 1 6 : 4

Weiß oder Rot gespritzt     1,80
Frischer Most           1/4   1,50

1/8  Zweigelt  oder  Veltliner   1,60

Marktplatz 10      6850 Dornbirn
das Heurigenlokal

in Dornbirn

Altach 1 konnte bis jetzt die Führung noch behaupten, wird jedoch von der 2. Hörbranzer Mannschaft stark bedrängt.Während Klaus 2 als Absteiger
so gut wie feststeht, müssen die Mannschaften vom 3. Rang abwärts noch 4 Runden lang zittern, bevor der 2. Absteiger eruiert ist.

Auch heuer scheint der 1-B-Mannschaft von Kennelbach den Titel niemand streitig machen zu können. Frastanz 1 im Frühjahr sehr stark, konnte als
einzige Mannschaft den Kennelbachern einen Punkt (noch dazu auswärts) "abknöpfen" und ist mit Sicherheit erster Aspirant auf den
Vizemeistertitel. Hörbranz, im Frühjahr etwas abgebaut, wird den 3. Rang wohl halten.

6. Runde

SV
1. Runde 4. Runde Abschlusstabelle

Bei den  in Klammer angeführten Punkten handelt 
es sich um die Bonuspunkte aus der 

Herbstrangliste

3. Runde 6. Runde

SV

Bei den  in Klammer angeführten Punkten handelt 
es sich um die Bonuspunkte aus der 

Herbstrangliste

LANDESLIGA - unteres Play Off

3. Runde

2. Runde 5. Runde

VTTV-Mannschaftsmeisterschaft

1. Runde

2. Runde

4. Runde

5. Runde

LANDESLIGA - oberes Play Off
Abschlusstabelle

Frühjahr 2005 - Ergebnisse 7. - 10. Runde
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Landesliga - Oberes Play-off - Frühjahr 2005: 
1 . Runde - Hinrunde 4. Runde: 
Klaus 1 - Frastanz 2 6:3    Frastanz 2 - Lustenau 1 5:5   
Fr / Kl Zacharia P Ellensohn Huber Za/El  Lu / Fr Kovacec Gut Allgäuer Ko/Al 
Rinderer P 0:3  0:3   Schnitzer 3:2 3:1 3:0  
Kovacec 1:3 2:3 3:1    0:3 w.o. 0:3 w.o. 0:3 w.o.  
Allgäuer 0:3 3:2 3:0   Müller 1:3 3:1 3:2  
Ko/Al    1:3  Schn/Mü    0:3 
           
Kennelbach 1b - Lustenau 1 6:2    Klaus 1 - Hörbranz 1 3:6   
 Vogel Schnitzer Müller Schn/Mü   Wautsche Rupflin Strauss Ru/Str 
Hagen 3:1  1:3   Huber 1:3  0:3  
Bozic 3:0 3:0 3:1   ZachariaP 3:1 3:1 3:2  
Jäger  3:0 3:1   Ellensohn 1:3 1:3 0:3  
Bo/Jä    2:3  Hu/Za    2:3 
           
Frastanz 1 - Hörbranz 1 6:1    Kennelbach 1 b - Frastanz 1 5:5   
 Wautsche Rupflin Strauss Ru/Str  Fr / Ke Bozic Hagen Jäger Bo/Jä 
Gutkauf 3:2  1:3   Gutkauf 0:3 3:1 2:3  
Ess 3:0 3:0    Ess 1:3 3:2 0:3  
Welte  3:0 3:2   Welte 3:1 3:0 3:0  
Ess/We    3:1  Ess/We    2:3 
           
2. Runde:      5. Runde:     
Frastanz 2 - Hörbranz 1 2:6    Frastanz 1 - Frastanz 2 7:0 w.o.   
 Rupflin Wautsche Strauss Wau/Str       
Gut 0:3  0:3        
Kovacec 0:3 2:3 0:3        
Allgäuer  3:0 0:3        
Ko/Al    3:0       
           
Lustenau 1 - Frastanz 1 1:6    Hörbranz 1 - Kennelbach 1b 3:6   
Fr / Lu Müller Schnitzer Vogel Mü/Schn  Ke / Hö Rupflin Wautsche Strauss Ru/Wau 
Gutkauf 3:1  3:0   Hagen 2:3  0:3  
Ess 3:2 3:1    Bozic 3:0 3:1 0:3  
Welte  0:3 3:0   Jäger 3:0 3:0 3:2  
Ess/We    3:2  Bo/Jä    3:0 
           
Kennelbach 1b - Klaus 1 6:1    Lustenau 1 - Klaus 1 5:5   
 Ellensohn Huber ZachariaP El/Za   Ellensohn Huber Zacharia P El/Hu 
Hagen 3:0  2:3   Vogel 3:1 3:0 2:3  
Bozic 3:1 3:0    Schnitzer 3:0 1:3 0:3  
Jäger  3:0 3:0   Müller 1:3 3:0 1:3  
Bo/Jä    3:1  Vo/Schn    3:0 
         
3 . Runde:      6. Runde - Rückrunde:   
Kennelbach 1b - Frastanz 2 6:1    Frastanz 2 - Klaus 1 5:5   
 Allgäuer Kovacec Gut All/Ko  Kl / Fr Gut Kovacec Allgäuer Ko/Al 
Hagen 1:3  3:0   Huber 3:2 3:1 2:3  
Bozic 3:2 3:0    ZachariaP 3:0 3:0 2:3  
Jäger  3:1 3:1   Ellensohn 2:3 2:3 3:1  
Bo/Jä    3:1  Hu/El    0:3 
           
Frastanz 1 - Klaus 1 6:3    Lustenau 1 - Kennelbach 1b 2:6   
 Ellensohn Huber ZachariaP El/Za  Ke / Lu Schnitzer Vogel Müller Schn/Mü 
Ess 3:0  2:3   Hagen 1:3  2:3  
Welte 3:0 3:0 3:1   Bozic 3:1 3:1 3:0  
Gutkauf 3:0 0:3 1:3   Jäger  3:0 3:0  
Ess/We    3:1  Bo/Jä    3:2 
           
Hörbranz 1 - Lustenau 1 5:5    Hörbranz 1 - Frastanz 1 2:6   
 Schnitzer Müller Vogel Schn/Mü  Fr / Hö Wautsche Rupflin Strauss Ru/Str 
Rupflin 2:3 1:3 3:0   Ess 3:1  1:3  
Strauss 3:0 3:2 3:0   Welte 3:0 3:0 3:2  
Diez 2:3 2:3 1:3   Gutkauf  3:1 3:1  
Str/Di    3:1  Ess/We    2:3 

unteres Play Off – siehe nächste Seite 
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Landesliga - Unteres Play-off - Frühjahr 2005: 
       
1. Runde - Hinrunde:    4. Runde:   
Bludenz 1 - Kennelbach 2 3:6    Kennelbach 2 - Lustenau 2 5:5   
Ke / Bl Küng  Schnetzer Kü/Schn   Martinelli Hagen T. Ivica S. Ma/Ha 
Schuchter 1:3  3:1   Gorbach 1:3 0:3 1:3  
Gunsch 3:2 3:0 w.o. 1:3   Gunsch 3:1 3:1 3:1  
Gorbach 1:3 3:0 w.o. 3:1   Schuchter 3:0 1:3 2:3  
Schu/Go    3:1  Gu/Schu    3:1 
           
Klaus 2 - Lustenau 2 6:4    Bludenz 1 -Hörbranz 2 4:6   
Lu / Kl Rünzler Zacharia I. Drobnic Rü/Za   Amann Mittelberg. Treiber Am/Tr 
Hagen T. 0:3 1:3 3:0   Schnetzer 0:3 1:3 1:3  
Martinelli 3:2 1:3 1:3   Kunze 0:3 3:0 3:1  
Ivica S. 3:0 2:3 3:1   Küng 3:0 2:3 3:2  
Ha/Ma    1:3  Ku/Kü    2:3 
           
Altach 1 - Hörbranz 2 6:4    Klaus 2 - Altach 1 0:7   
Hö / Al Adlboller Oprießnig Mayer Op/Ma   Adlboller Oprießnig Mayer Op/Ma 
Miller 1:3 0:3 0:3   Drobnic 0:3  1:3  
Mittelberg. 2:3 3:0 3:0   Rünzler 1:3 1:3   
Treiber 3:2 3:0 2:3   Fink  1:3 0:3  
Mit/Tr    2:3  Dr/Rü    0:3 
           
2. Runde: 5. Runde: 
Kennelbach 2 - Hörbranz 2 5:5    Altach 1 - Kennelbach 2 6:2   
 Treiber Miller Mittelberg. Tr/Mit  Ke / Al Adlboller Oprießnig Mayer Op/Ma 
Schuchter 1:3 3:1 3:0   Gunsch 2:3  0:3  
Gorbach 1:3 1:3 2:3   Schuchter 1:3 3:1 0:3  
Gunsch 2:3 3:0 3:0   Gorbach  3:2 2:3  
Schu/Go    3:0  Schu/Go    0:3 
           
Lustenau 2 - Altach 1 6:1    Hörbranz 2 - Klaus 2 6:1   
 Adlboller Rojak S. Oprieißnig Ad/Op   Drobnic Fink Nachbaur Dr/Fi 
Hagen T. 3:2  3:2   Mittelberg. 1:3  3:1  
Martinelli 3:1 3:0    Treiber 3:2 3:2   
Ivica S.  3:0 3:1   Amann  3:0 3:0  
Ha/Ma    0:3  Tr/Am    3:2 
           
Klaus 2 - Bludenz 1 4:6    Lustenau 2 - Bludenz 1 3:6   
Bl / Kl Drobnic Fink Zacharia I. Dr/ Za  Bl / Lu Martinelli Hagen T. Ivica S. Ma/Iv 
Schnetzer 1:3 3:2 2:3   Schnetzer 3:2  0:3  
Kunze 3:0 3:0 3:2   Kunze 3:0 3:0 3:0  
Küng 2:3 3:0 1:3   Küng 3:0 1:3 3:0  
Ku/Kü    3:0  Ku/Kü    1:3 
           
3. Runde: 6. Runde - Rückrunde: 
Klaus 2 - Kennelbach 2 3:6   Kennelbach 2 - Bludenz 1 6:3   
Ke / Kl Drobnic Rünzler Zacharia I. Rü/Za  Bl / Ke Gunsch Gorbach Schuchter Gu/Go 
Gorbach 3:2  1:3   Schnetzer 1:3  3:1  
Gunsch 3:1 3:2 3:2   Kunze 2:3 3:0 3:0  
Schuchter 3:1 3:1 1:3   Küng 1:3 1:3 2:3  
Go/Schu    0:3  Ku/Kü    2:3 
           

Altach 1 - Bludenz 1 6:3    Lustenau 2 - Klaus 2 6:1   
Bl / Al Adlboller Oprießnig Mayer Op/Ma   Fink Drobnic Zacharia I. Fi/Dr 
Schnetzer 0:3  1:3   Hagen T. 3:0  3:1  
Kunze 2:3 3:1 0:3   Ivica S. 3:0 3:2   
Küng 1:3 3:1 0:3   Martinelli  0:3 3:2  
Ku/Kü    3:2  Iv/Ma    3:1 
       
Hörbranz 2 - Lustenau 2 5:5    Hörbranz 2 - Altach 1 6:4   
Lu / Hö Mittelberg.  Treiber Mi/Tr   Adlboller Oprießnig Mayer Op/Ma 
Hagen T. 0:3 3:0 w.o. 1:3   Treiber 1:3 3:1 1:3  
Martinelli 2:3 3:0 w.o. 1:3   Amann 3:2 3:1 2:3  
Ivica 3:1 3:0 w.o. 0:3   Mittelberg. 3:1 3:1 0:3  
Ma/Iv    3:1  Tr/Am    3:1 

 



Hörbranz 3 : Lustenau 3 9 : 1 spielfrei : Hörbranz 3 Rg Mannschaft S U N Pkte

Bregenz 1 : Lauterach 1 2 : 8 Dornbirn 1 : Hard 1 5 : 8 1 Feldkirch 1 9 3 2 102 : 60 21
Hard 1 : Feldkirch 1 7 : 7 Göfis 1 : Bregenz 1 5 : 8 2 Hard 1 *) 11 1 1 105 : 43 17
spielfrei : Frastanz 3 Frastanz 3 : Lustenau 3 8 : 6 3 Frastanz 3 7 2 3 76 : 63 16
Dornbirn 1 : Göfis 1 0 : 10 Feldkirch 1 : Lauterach 1 8 : 3 4 Lauterach 1 7 1 5 78 : 69 15

5 Hörbranz 3 5 3 5 76 : 77 13
Dornbirn 1 : Hörbranz 3 7 : 7 Hörbranz 3 : Feldkirch 1 7 : 7 6 Dornbirn 1 5 3 5 76 : 80 13
Göfis 1 : spielfrei Lauterach 1 : Frastanz 3    7 Bregenz 1 3 2 8 60 : 88 8
Frastanz 3 : Hard 1 8 : 6 Lustenau 3 : Göfis 1 9 : 1 8 Göfis 1 3 1 9 58 : 90 7
Feldkirch 1 : Bregenz 1 8 : 2 Bregenz 1 : Dornbirn 1 8 : 8 9 Lustenau 3 1 0 13 47 : 108 2
Lauterach 1 : Lustenau 3 10 : 0 Hard 1 : spielfrei

Hörbranz 3 : Lauterach 1 8 : 5 Hard 1 : Hörbranz 3 8 : 2
Lustenau 3 : Feldkirch 1 2 : 8 spielfrei : Bregenz 1
Bregenz 1 : Frastanz 3 7 : 7 Dornbirn 1 : Lustenau 3 8 : 2
Hard 1 : Göfis 1 8 : 2 Göfis 1 : Lauterach 1 8 : 2
spielfrei : Dornbirn 1 Frastanz 3 : Feldkirch 1 3 : 8

Kennelbach 3 : Gaißau 1 9 : 1 Bregenz 2 : Kennelbach 3 4 : 8 Rg Mannschaft S U N Pkte

Gisingen 1 : Götzis 1 1 : 9 Klaus 3 : Hörbranz 4 2 : 8 1 Bludenz 2 11 2 2 122 : 47 24
Hörbranz 4 : Bludenz 2 2 : 8 Lochau 1 : Gisingen 1 8 : 5 2 Kennelbach 3 11 2 2 110 : 64 24
Bregenz 2 : Rankweil 1 7 : 7 Rankweil 1 : Gaißau 1 8 : 6 3 Lochau 1 8 1 6 90 : 94 17
Klaus 3 : Lochau 1 4 : 8 Bludenz 2 : Götzis 1 9 : 1 4 Rankweil 1 6 4 5 94 : 93 16

5 Gaißau 1 8 0 7 88 : 94 16
Klaus 3 : Kennelbach 3 2 : 8 Kennelbach 3 : Bludenz 2 7 : 7 6 Klaus 3 7 1 7 88 : 92 15
Lochau 1 : Bregenz 2 8 : 6 Götzis 1 : Rankweil 1 8 : 6 7 Bregenz 2 5 3 7 89 : 94 13
Rankweil 1 : Hörbranz 4 8 : 4 Gaißau 1 : Lochau 1 8 : 4 8 Götzis 1 5 2 8 75 : 101 12
Bludenz 2 : Gisingen 1 10 : 0 Gisingen 1 : Klaus 3 7 : 7 9 Hörbranz 4 2 3 10 76 : 107 7
Götzis 1 : Gaißau 1 8 : 3 Hörbranz 4 : Bregenz 2 6 : 8 10 Gisingen 1 2 2 11 69 : 115 6

Kennelbach 3 : Götzis 1 8 : 6 Hörbranz 4 : Kennelbach 3 4 : 8
Gaißau 1 : Bludenz 2 8 : 6 Bregenz 2 : Gisingen 1 7 : 7
Gisingen 1 : Rankweil 1 5 : 8 Klaus 3 : Gaißau 1 6 : 8
Hörbranz 4 : Lochau 1 7 : 7 Lochau 1 : Götzis 1 3 : 8
Bregenz 2 : Klaus 3 4 : 8 Rankweil 1 : Bludenz 2 3 : 8

10  Wie hoch ist das Netz?

6    Kann ein(e) Aktive(r) gegen die Entscheidung eines OSR (in Bezug auf Regelauslegung) Protest einlegen?
7    Welchen Aktiven stehen bei einem Turnier zuerst Freilose zu?
8    Ist es statthaft, bei einem Mannschaftswettkampf Aktive nur im Doppel mitwirken zu lassen?
9    Wie lang und breit ist ein TT-Tisch?

2    Wieviel Spiele sind bei einem Turnier im KO-System auszutragen?
3    Wieviel Aktive müssen in einem Bewerb gesetzt werden?
4    Wer entscheidet als letzte Instanz in allen Regelfragen während eines Turnieres?
5    Wer kann in einem Einzelbewerb Protest erheben?

 FRAGEN ....... Antworten auf Seite 26

1    Wieviel Spiele müssen bei einem Turnier ausgetragen werden, wenn daran 10 Aktive teilnehmen und
       dieses im System "Jeder gegen Jeden" ausgetragen wird?

Feldkirch wird der Titel wohl nicht mehr zu nehmen
sein. Um den 2. Aufstiegsplatz in die Landesliga 
sind ev. noch 5 Mannschaften im Rennen, wobei 
Frastanz 3 insoferne ausscheidet, als in der LL 
keine 3 Mannschaft startberechtigt und bei Hard 

fraglich ist, ob sie wieder freiwillig auf den Aufstieg 
verzichten.

VTTV-Mannschaftsmeisterschaft
Frühjahr 2005 - Ergebnisse 1. - 6. Runde

1. Klasse

*) 6-Pkte-Abzug (kein LL-Aufstieg im Vorjahr)

Tabelle

3. Runde

1. Runde 4. Runde

2. Runde 5. Runde

4. Runde

2. Klasse
1. Runde Tabelle

6. Runde

SV

nachverlegt

6. Runde

SV

2. Runde 5. Runde

3. Runde
Bludenz und Kennelbach dürften, was die
Aufstiegsfrage anlangt, wohl nichts mehr
anbrennen lassen. Interessant höchstens, wer der
beiden den Titel erringen wird. Auch die
Abstiegsfrage dürfte in dieser Klasse geklärt sein.
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Lochau 2 : Dornbirn 2 9 : 1 Frastanz 4 : Lochau 2 9 : 1 Rg Mannschaft S U N Pkte

Lustenau 4 : Bregenz 3 4 : 8 Feldkirch 2 : Altach 2 8 : 3 1 Bludenz 3 10 2 3 117 : 70 22
Altach 2 : Bludenz 3 8 : 4 Klaus 4 : Lustenau 4 5 : 8 2 Frastanz 4 10 1 4 107 : 72 21
Frastanz 4 : Zumtobel 1 5 : 8 Zumtobel 1 : Dornbirn 2 9 : 1 3 Zumtobel 1 10 1 4 108 : 73 21
Feldkirch 2 : Klaus 4 8 : 3 Bludenz 3 : Bregenz 3 9 : 1 4 Lustenau 4 8 2 5 99 : 82 18

5 Altach 2 4 6 5 96 : 92 14
Feldkirch 2 : Lochau 2 9 : 1 Lochau 2 : Bludenz 3 10 : 0 6 Klaus 4 6 2 7 82 : 95 14
Klaus 4 : Frastanz 4 4 : 8 Bregenz 3 : Zumtobel 1 6 : 8 7 Feldkirch 2 5 3 7 92 : 89 13
Zumtobel 1 : Altach 2 8 : 6 Dornbirn 2 : Klaus 4 2 : 8 8 Lochau 2 4 4 7 80 : 93 12
Bludenz 3 : Lustenau 4 9 : 1 Lustenau 4 : Feldkirch 2 4 : 8 9 Bregenz 3 4 3 8 76 : 104 11
Bregenz 3 : Dornbirn 2 8 : 2 Altach 2 : Frastanz 4 7 : 7 10 Dornbirn 2 2 0 13 40 : 117 4

Lochau 2 : Bregenz 3 10 : 0 Altach 2 : Lochau 2 9 : 1
Dornbirn 2 : Bludenz 3 0 : 10 Frastanz 4 : Lustenau 4 8 : 6
Lustenau 4 : Zumtobel 1 7 : 7 Feldkirch 2 : Dornbirn 2 9 : 1
Altach 2 : Klaus 4 7 : 7 Klaus 4 : Bregenz 3 8 : 2
Frastanz 4 : Feldkirch 2 8 : 4 Zumtobel 1 : Bludenz 3 8 : 5

Göfis 3 : Gaißau 2 5 : 8 Rankweil 2 : Göfis 3 8 : 2 Rg Mannschaft S U N Pkte

Götzis 2 : Altach 3 4 : 8 Gisingen 2 : Lochau 3 4 : 8 1 Göfis 2 13 1 1 120 : 40 27
Lochau 3 : Lustenau 5 3 : 8 Göfis 2 : Götzis 2 9 : 1 2 Lustenau 5 11 2 2 115 : 56 24
Rankweil 2 : Kennelbach 4 8 : 6 Kennelbach 4 : Gaißau 2 3 : 8 3 Altach 3 10 4 1 113 : 64 24
Gisingen 2 : Göfis 2 1 : 9 Lustenau 5 : Altach 3 2 : 8 4 Rankweil 2 10 0 5 102 : 67 20

5 Gaißau 2 8 0 7 94 : 80 16
Gisingen 2 : Göfis 3 2 : 8 Göfis 3 : Lustenau 5 6 : 8 6 Göfis 3 6 2 7 86 : 85 14
Göfis 2 : Rankweil 2 0 : 10 Altach 3 : Kennelbach 4 7 : 7 7 Kennelbach 4 4 3 8 81 : 97 11
Kennelbach 4 : Lochau 3 8 : 3 Gaißau 2 : Göfis 2 3 : 8 8 Lochau 3 3 1 11 53 : 116 7
Lustenau 5 : Götzis 2 10 : 0 Götzis 2 : Gisingen 2 10 : 0 9 Götzis 2 3 0 12 60 : 109 6
Altach 3 : Gaißau 2 8 : 4 Lochau 3 : Rankweil 2 8 : 4 10 Gisingen 2 0 1 14 25 : 135 1

Göfis 3 : Altach 3 7 : 7 Lochau 3 : Göfis 3 2 : 8
Gaißau 2 : Lustenau 5 6 : 8 Rankweil 2 : Götzis 2 8 : 2
Götzis 2 : Kennelbach 4 2 : 8 Gisingen 2 : Gaißau 2 2 : 8
Lochau 3 : Göfis 2 2 : 8 Göfis 2 : Altach 3 8 : 3
Rankweil 2 : Gisingen 2 9 : 1 Kennelbach 4 : Lustenau 5 7 : 7

SV

Der Titel wird von Bludenz, Frastanz und
Zumtobel angepeilt, wobei die Spannung auch
darin liegt, wer die beiden Aufstiegsplätze belegen
wird. Dornbirn steht als Absteiger fest. Bregenz
und Lochau sind am meisten gefährdet und dürfen
bis zum Schluss zittern.

3. Runde

3. Runde

4. Klasse
1. Runde Tabelle

Göfis 2 wird der Titel wohl nicht mehr zu nehmen
sein, während Lustenau 5 und Altach 3 noch um
den 2. Aufstiegsplatz kämpfen. Gisingen 2 steht
als Absteiger bereits fest, während Götzis 2 und
Lochau 3 noch zittern müssen.

4. Runde

2. Runde 5. Runde

6. Runde

VTTV-Mannschaftsmeisterschaft
Frühjahr 2005 - Ergebnisse 1. - 6. Runde

3. Klasse

2. Runde 5. Runde

4. Runde

Tabelle

6. Runde

SV
1. Runde

Europameisterschaften
Liebe Leserin, lieber Leser

Unserem Herrenteam ging es da schon besser. Eine Medaille ist ja auf jeden Fall sicher.

Wenn Sie diese Zeilen lesen, ist zum Teil, womöglich schon alles, "alter Schnee". Trotzdem ......
Nach dem unglücklich verlorenen Spiel gegen Slowenien (2:3) spielte unser Damenteam am Dienstag um die
Ränge 5 - 8.
Dies bedeutet immerhin, egal welcher dieser Plätze erreicht wurde, dass die bislang beste Platzierung aller Zeiten
bei Europameisterschaften erreicht wurde.

Wir können nur hoffen, dass inzwischen Schlager & Co auch das Halbfinalspiel gegen die Czech. Republik für sich
entscheiden konnten.
Sollte dies der Fall gewesen sein und wir unsere Herren am Mittwoch um 19.oo Uhr (heute?) entweder gegen
Rumänien oder Dänemark live im Eurosport (ORF?) sehen (konnten), werden wir wissen, ob Österreich
EUROPAMEISTER wird (oder bereits ist).
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spielfrei : Altach 4 Feldkirch 3 : spielfrei Rg Mannschaft S U N Pkte

Altach 5 : Lochau 4 8 : 2 Bregenz 4 : Lauterach 2 8 : 3 1 Hörbranz 5 14 1 1 129 : 48 29
Bludenz 4 : Rankweil 3 4 : 8 Hörbranz 5 : Bludenz 4 8 : 5 2 Bregenz 4 11 2 2 115 : 52 24
Lauterach 2 : Lustenau 6 7 : 7 Götzis 3 : Altach 5 8 : 6 3 Lauterach 2 10 2 3 103 : 70 22
Feldkirch 3 : Götzis 3 8 : 4 Lustenau 6 : Altach 4 8 : 6 4 Altach 4 8 1 6 105 : 75 17
Bregenz 4 : Hörbranz 5 7 : 7 Rankweil 3 : Lochau 4 9 : 1 5 Bludenz 4 7 3 6 104 : 93 17

6 Rankweil 3 7 0 8 78 : 89 14
Bregenz 4 : spielfrei spielfrei : Rankweil 3 7 Götzis 3 6 2 8 82 : 105 14
Hörbranz 5 : Feldkirch 3 9 : 1 Lochau 4 : Lustenau 6 1 : 9 8 Lustenau 6 6 1 9 83 : 102 13
Götzis 3 : Lauterach 2 4 : 8 Altach 4 : Götzis 3 9 : 1 9 Altach 5 5 0 11 72 : 108 10
Lustenau 6 : Bludenz 4 3 : 8 Altach 5 : Hörbranz 5 2 : 8 10 Feldkirch 3 3 0 12 56 : 110 6
Rankweil 3 : Altach 5 8 : 4 Bludenz 4 : Bregenz 4 7 : 7 11 Lochau 4 2 0 13 42 : 117 4
Lochau 4 : Altach 4 3 : 8 Lauterach 2 : Feldkirch 3 8 : 6

spielfrei : Lochau 4 Lauterach 2 : spielfrei
Altach 4 : Rankweil 3 8 : 3 Feldkirch 3 : Bludenz 4 8 : 4
Altach 5 : Lustenau 6 4 : 8 Bregenz 4 : Altach 5 9 : 1
Bludenz 4 : Götzis 3 8 : 5 Hörbranz 5 : Altach 4 8 : 5
Lauterach 2 : Hörbranz 5 2 : 8 Götzis 3 : Lochau 4 10 : 0
Feldkirch 3 : Bregenz 4 8 : 3 Lustenau 6 : Rankweil 3 3 : 8

Lustenau 8 : Gaißau 3 8 : 3 Zumtobel 2 : Lustenau 8 9 : 1 Rg Mannschaft S U N Pkte

Hörbranz 6 : Bregenz 5 4 : 8 Klaus 5 : Altach 6 0 : 10 1 Lustenau 7 13 2 2 133 : 59 28
Göfis 4 : Frastanz 5 9 : 1 Lustenau 7 : Göfis 4 1 : 9 2 Göfis 4 12 3 2 135 : 63 27
Altach 6 : Götzis 4 7 : 7 Bludenz 5 : Hörbranz 6 8 : 4 3 Bludenz 5 12 3 2 129 : 73 27
Zumtobel 2 : Bludenz 5 8 : 4 Götzis 4 : Gaißau 3 9 : 1 4 Zumtobel 2 11 3 3 122 : 72 25
Klaus 5 : Lustenau 7 0 : 10 Frastanz 5 : Bregenz 5 5 : 8 5 Lustenau 8 8 1 8 103 : 103 17

6 Bregenz 5 7 3 7 92 : 106 17
Klaus 5 : Lustenau 8 0 : 10 Lustenau 8 : Frastanz 5 8 : 4 7 Altach 6 6 3 8 97 : 98 15
Lustenau 7 : Zumtobel 2 7 : 7 Bregenz 5 : Götzis 4 7 : 7 8 Götzis 4 5 3 9 90 : 114 13
Bludenz 5 : Altach 6 7 : 7 Gaißau 3 : Bludenz 5 6 : 8 9 Klaus 5 6 1 10 68 : 115 13
Götzis 4 : Göfis 4 7 : 7 Hörbranz 6 : Lustenau 7 1 : 9 10 Gaißau 3 5 2 10 77 : 121 12
Frastanz 5 : Hörbranz 6 2 : 8 Göfis 4 : Klaus 5 10 : 0 11 Hörbranz 6 3 0 14 77 : 119 6
Bregenz 5 : Gaißau 3 7 : 7 Altach 6 : Zumtobel 2 1 : 1 12 Frastanz 5 2 0 15 54 : 134 4

Lustenau 8 : Bregenz 5 6 : 8 Altach 6 : Lustenau 8 8 : 6
Gaißau 3 : Frastanz 5 8 : 4 Zumtobel 2 : Göfis 4 1 : 9
Hörbranz 6 : Götzis 4 2 : 8 Klaus 5 : Hörbranz 6 0 : 10
Göfis 4 : Bludenz 5 4 : 8 Lustenau 7 : Gaißau 3 9 : 1
Altach 6 : Lustenau 7 1 : 9 Bludenz 5 : Bregenz 5 8 : 2
Zumtobel 2 : Klaus 5 10 : 0 Götzis 4 : Frastanz 5 8 : 3

Tabelle

VTTV-Mannschaftsmeisterschaft
Frühjahr 2005 - Ergebnisse 1. - 6. Runde

5. Klasse
1. Runde 4. Runde

3. Runde 6. Runde

6. Runde3. Runde

1. Runde 4. Runde

6. Klasse

Ein Quartett kämpft hier um den Titel. Bedauerlich,
dass Klaus 5, welches durchaus ebenfalls
Chancen auf den Titel gehabt hätte, zu Beginn der
Frühjahrsmeisterschaft aus-geschieden ist. Gem.
Reglement werden alle Spiele mit 0:10 für den
Gegner gewertet.

Obwohl noch 5 Runden zu spielen sind, dürfte
Hörbranz 5 der Titel nicht mehr zu nehmen sein.
Auch der 2. Aufstiegsplatz wird mit Sicherheit von
einer der beiden Mannschaften aus Bregenz und
Lauterach belegt werden. Auch die Abstiegsfrage
scheint geklärt zu sein, doch wird es
möglicherweise zwischen Altach 5 und Feldkirch 3
doch noch zu einem harten Kampf kommen.

direktion@vsbst.snv.at

nächste Ausgabe

Redaktion

SV

SV

2. Runde 5. Runde

Tabelle

2. Runde 5. Runde
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1 Jäger Markus Ke 6 13 : 1 78,000 1 . Mayer Wolfgang Al 5 13 : 1 65,000
2 Welte Fredy Fr 6 12 : 1 72,000 2 . Gunsch Matthias Ke 6 13 : 4 19,500
3 Bozic Stefan Ke 6 14 : 2 42,000 3 . Treiber Hartwig Hö 6 12 : 5 14,400
4 Zacharia Philippe Kl 6 14 : 3 28,000 4 . Kunze Wolfgang Bl 5 11 : 4 13,750
5 Strauss Daniela Hö 6 12 : 5 14,400 5 . Ivica Slavko Lu 6 11 : 5 13,200
6 Ess Hans Peter Fr 6 7 : 4 10,500 6 . Adlboller Andreas Al 6 10 : 5 12,000
7 Gutkauf Oliver Fr 6 7 : 5 8,400 7 . Hagen Timo Lu 6 9 : 6 9,000
8 Allgäuer Karl Fr 6 7 : 6 7,000 . Amann Alexander Hö 3 6 : 2 9,000
9 Schnitzer Martin Lu 6 8 : 7 6,857 9 . Mittelberger Thomas Hö 6 10 : 7 8,571
10 Müller Dietmar Lu 6 7 : 10 4,200 10 . Zacharia Issa Kl 4 7 : 4 7,000
11 Rupflin Stefan Hö 6 5 : 9 3,333 11 . Schuchter Arno Ke 6 8 : 9 5,333
12 Huber Elisa Kl 6 5 : 10 3,000 12 . Küng Markus Bl 6 8 : 10 4,800
13 Kovacec Wolfgang Fr 6 4 : 10 2,400 13 . Martinelli Peter Lu 6 6 : 10 3,600
14 Wautsche Matthias Hö 5 3 : 8 1,875 14 . Drobnic Thomas Kl 6 5 : 10 3,000
15 Hagen Dieter Ke 6 3 : 10 1,800 . Gorbach Thomas Ke 6 5 : 10 3,000
16 Vogel Bernd Lu 5 3 : 9 1,667 16 . Schnetzer Patrik Bl 6 4 : 11 2,182
17 Ellensohn Hartwig Kl 6 3 : 13 1,385 17 . Oprießnig Frank Al 6 3 : 11 1,636
18 Gut Peter Fr 5 2 : 8 1,250 18 . Rünzler Beat Kl 3 1 : 6 0,500

: 19 . Fink Caroline Kl 4 0 9 0,000

1 Kennelbach 1b 5 : 1 1 Altach 1 4 : 2
2 Frastanz 1 4 : 2 Kennelbach 2 4 : 2
3 Frastanz 2 3 : 3 3 Hörbranz 2 3 : 3

Hörbranz 1 3 : 3 Lustenau 2 3 : 3
5 Lustenau 1 2 : 4 5 Bludenz 1 2 : 4
6 Klaus 1 1 : 5 Klaus 2 2 : 4

1 Bozic / Jäger Ke 5 : 1 1 Amann / Treiber Hö 3 : 0
2 Welte / Ess Fr 3 : 2 (ohne w.o.) Ivica S. / Martinelli Lu 3 : 0

Kovacec / Allgäuer Fr 3 : 2 (ohne w.o.) 3 Mayer / Oprießnig Al 3 : 2
4 Strauss / Rupflin Hö 2 : 1 Schuchter / Gorbach Ke 3 : 2

Die besten Landesliga - Doppelpaarungen
Oberes Play Off Unteres Play Off

Landesliga nach der 6. Frühjahrsrunde 2005

Doppelwertung

Oberes Play Off Unteres Play Off
Einzelwertung
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1 . Deflorian Peter Ha 13 29 : 3 125,667 1 . Maletic Armin Bl 13 27 : 3 117,000
2 . Samonig Wolfgang Ha 7 14 : 1 98,000 2 . Egelhofer Daniela Gai 14 31 : 7 62,000
3 . Kalb Andreas Lau 8 20 : 2 80,000 3 . Ströher Jakob Ra 11 22 : 5 48,400
4 . Gröhl Martin Fe 14 30 : 7 60,000 4 . Schnetzer Patrick Bl 8 16 : 3 42,667
5 . Amann Günter Fe 14 22 : 11 28,000 5 . Schönberger Josef Ke 15 28 : 10 42,000
6 . Harrasser Richard Do 9 18 : 6 27,000 6 . Bickel Josef Bl 14 23 : 8 40,250
7 . Kabelka Franz Fe 10 16 : 6 26,667 7 . Dutczak Michael Ra 15 28 : 14 30,000
8 . Pratzer Alfred Ha 13 20 : 10 26,000 8 . Winder Werner Göt 14 24 : 12 28,000
9 . Morscher Markus Fr 8 15 : 5 24,000 9 . Andrich Helmut Kl 15 25 : 14 26,786

10 . Schöch Markus Göf 13 19 : 11 22,455 10 . Nachbaur Josef jun. Kl 12 19 : 11 20,727
11 . Schwärzler Daniel Lau 13 20 : 13 20,000 11 . Kircher Patrick Lo 14 22 : 15 20,533
12 . Fischer Martin Ha 13 18 : 12 19,500 12 . Blum Marco Gai 15 21 : 16 19,688
13 . Jochum Werner Do 11 19 : 11 19,000 13 . Schönberger Kurt Ke 14 18 : 14 18,000

. Riedener Peter Br 13 19 : 13 19,000 14 . Schindler Christian Br 15 22 : 19 17,368
15 . Schmitzer Andreas Hö 7 16 : 6 18,667 15 . Kissenberth Hans Georg Hö 14 21 : 18 16,333
16 . Peter Stefan Lau 12 16 : 11 17,455 16 . Schmid Oliver Gai 14 20 : 18 15,556
17 . Hartmann Wolfgang Fr 9 14 : 8 15,750 17 . Dieudonne Laurent Br 14 17 : 16 14,875
18 . Müller Egon Lu 14 15 : 17 12,353 18 . Jenny Helmut Bl 13 18 : 14 16,714
19 . Valentini Thomas Hö 11 13 : 13 11,000 . Brühl Heinz Lo 8 13 : 7 14,857
20 . Rinderer Peter Fr 10 13 : 12 10,833 20 . Lins Michael Br 14 20 : 19 14,737
21 . Absenger Günther Hö 10 13 : 13 10,000 21 . Führer Klaus Göt 13 17 : 16 13,813

. Hämmerle Matthias Do 7 10 : 7 10,000 22 . Längle Elmar Gi 13 18 : 17 13,765
23 . Wollendorfer Gerhard Br 13 13 : 18 9,389 23 . Walser Wolfgang Gi 15 19 : 21 13,571
24 . Leonhard Heiko Hö 7 10 : 8 8,750 24 . Wachter Ivo Br 14 14 : 19 10,316
25 . Meusburger Egon Do 9 10 : 11 8,182 25 . Beiter Heinz Ra 12 14 : 18 9,333
26 . Konrad Josef Fe 11 11 : 15 8,067 26 . Hehle Paul Lo 15 14 : 23 9,130
27 . Burkhardt Klaus Br 10 10 : 14 7,143 27 . Hoffellner Manfred Ke 11 11 : 14 8,643
28 . Morscher Kurt Fr 7 8 : 9 6,222 28 . Wehinger Erwin Gi 13 13 : 20 8,450
29 . Tschütscher Günter Göf 12 9 : 18 6,000 29 . Mark Marcel Bl 8 10 : 10 8,000
30 . Bilgeri Sarah Lau 13 9 : 20 5,850 30 . Summer Norbert Kl 9 10 : 12 7,500
31 . Zgaga Mario Do 9 9 : 14 5,786 31 . Laukas Oliver Kl 12 11 : 18 7,333
32 . Hatzl Rudi Fr 10 7 : 15 4,667 32 . Schwärzler Ernst Hö 9 11 : 14 7,071
33 . Ruppert Edi Göf 9 7 : 16 3,938 33 . Urbans Ramona Hö 12 10 : 20 6,000
34 . Ritter Christoph Br 12 6 : 21 3,429 34 . Rein Hans Göt 15 10 : 26 5,769
35 . Frühwirth Wilhelm Hö 8 5 : 13 3,077 35 . Lins Josef Ra 15 10 : 28 5,357
36 . König Franco Göf 12 5 : 27 2,222 36 . Butt Farrukh Göt 14 8 : 24 4,667
37 . Kürsteiner Andreas Lu 8 3 : 15 1,600 37 . Gobber Hermann Gi 12 7 : 23 3,652

. 38 . Kissenberth Mathias Hö 14 6 : 27 3,111

. 39 . Anderegg David Gai 9 6 : 18 3,000

Hard 1 17 : 9 Bludenz 2 23 : 7
Feldkirch 1 17 : 11 Kennelbach 3 22 : 8
Frastanz 3 15 : 9 Bregenz 2 16 : 14
Hörbranz 3 15 : 11 Rankweil 1 16 : 14
Göfis 1 13 : 13 Götzis 1 14 : 16
Lauterach 1 13 : 13 Hörbranz 4 14 : 16
Bregenz 1 12 : 14 Gisingen 1 13 : 17
Dornbirn 1 10 : 16 Lochau 1 12 : 18
Lustenau 3 6 : 22 Klaus 3 11 : 19

Gaißau 1 9 : 2110
9

1
2
3

5

7
8

5

7
8

 1. Kl. - nach der 6. Frühjahrsrunde  2. Kl. - nach der 6. Frühjahrsrunde
Einzel - Ranglisten

Doppel - Wertung
1
2
3
4

9

Bezahlung kann ich leider keine versprechen. Mein Dank und auch der der Leser-
schaft sei dem "Spender" aber gewiss.

Euer W.T.

Eine Bitte

Um den TT-Report vielleicht (noch) interessanter gestalten zu können, würde es mich
freuen, tischtennisbezogene Karikaturen, Witze und Kuriositäten zu erhalten.
Ich weiß, dass es in dieser Richtung einiges gibt und vielleicht hat der eine oder
andere dergleichen bereits bei sich oder noch besser, auf seinem PC bereits
abgespeichert.
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1 . Hofmann Ralf Al 15 37 : 6 92,500 1 . Macek Klaus Göf 8 18 : 0 ---,---
2 . Ladstätter Gerald Zu 14 29 : 6 67,667 2 . Kabas Walter Al 14 34 : 4 119,000
3 . Schwarzmann Gabi Lu 9 20 : 4 45,000 3 . Müller Reinold Al 9 21 : 2 94,500
4 . Matlaszkovszky Robert Fr 14 24 : 8 42,000 4 . Baumann Franz Lu 15 31 : 7 66,429
5 . Plankensteiner Manfred Zu 15 28 : 12 35,000 5 . Vith Stefan Göf 13 25 : 5 65,000
6 . Hermann Winfried Fe 15 26 : 14 27,857 6 . Bozic Rita Ke 13 25 : 8 40,625
7 . Arzbacher Stefan Fr 14 25 : 13 26,923 7 . Purtscher Andreas Göf 13 21 : 7 39,000
8 . Gassner Alois Bl 14 19 : 11 24,182 8 . Horvath Barnabas Gai 13 26 : 9 37,556
9 . Niedermair Franz Br 12 18 : 12 18,000 9 . König Fritz Lu 15 24 : 10 36,000

10 . Galler Gerhard Zu 10 15 : 9 16,667 10 . Fuchs Christian Gai 15 25 : 11 34,091
11 . Tiefenthaler Andreas Fr 12 16 : 12 16,000 11 . Troy Egon Lu 13 21 : 9 30,333
12 . Ender Armin Fe 15 19 : 18 15,833 12 . Fritz Walter Ra 15 24 : 14 25,714
13 . Burtscher Thomas Fe 13 16 : 14 14,857 13 . Tomaselli Elmar Göf 13 18 : 11 21,273
14 . Plankensteiner Markus Zu 14 18 : 18 14,000 14 . Vetter Othmar Lu 12 17 : 10 20,400

. Schiffer Hubert Bl 9 14 : 9 14,000 15 . Grundner Udo Gai 12 17 : 11 18,545
16 . Meusburger German Kl 15 18 : 20 13,500 16 . Lampert Karl Göf 13 18 : 13 18,000
17 . Wehinger Patrick Al 14 18 : 19 13,263 . Tschann Manfred Göf 12 15 : 10 18,000
18 . Kraus Marius Bl 13 17 : 18 12,278 18 . Knecht Manfred Ra 14 18 : 15 16,800
19 . Walser Gerhard Br 12 15 : 15 12,000 19 . Scheidbach Reinold Ra 13 15 : 14 13,929
20 . Schulz Günther Kl 13 17 : 19 11,632 20 . Woller Willi Al 15 16 : 18 13,333
21 . Sowinski Jan Lo 10 15 : 13 11,538 21 . Ludescher Helmut Ra 15 15 : 17 13,235
22 . Sleszynski Irek Do 13 13 : 15 11,267 22 . Wille Elmar Göt 14 13 : 19 9,579
23 . Morscher Roland Kl 12 12 : 15 9,600 23 . Müller Karin Ke 8 11 : 10 8,800
24 . Müller Simon Al 15 14 : 25 8,400 24 . Heinzle Stefan Göf 8 9 : 10 7,200
25 . Beck Andreas Br 13 13 : 21 8,048 25 . Rzipa Richard Göt 13 11 : 20 7,150
26 . Rösler Herbert Fr 9 9 : 13 6,231 26 . Fromm Philipp Al 14 9 : 22 5,727
27 . Rojak Sandra Al 14 10 : 24 5,833 27 . Loacker Norbert Göt 11 7 : 18 4,278
28 . Perpmer Alois Lo 10 9 : 16 5,625 28 . Mayer Wolfgang Ke 12 7 : 22 3,818

. Ölz Wolfgang Do 15 9 : 24 5,625 29 . Schönberger August Gi 14 6 : 24 3,500
30 . Ivica Milan Lu 11 9 : 19 5,211 30 . Kohl Rainer Gi 11 5 : 19 2,895
31 . Feurstein Thomas Br 9 8 : 14 5,143 31 . Büchel Walter Gi 14 5 : 26 2,692
32 . Osrainig Wolfgang Do 11 5 : 17 3,235 32 . Höbenreich Günther Göt 11 3 : 20 1,650
33 . Maric Alexander Lu 13 6 : 25 3,120 Nicht in der Wertung, zuwenig Spiele:
34 . Wedam Reinhard Do 15 3 : 29 1,552 Gehrer Günter Gai 7 11 : 4 19,250
35 . Huber Dietmar Lo 8 3 : 16 1,500 Purtscher Wolfgang Göf 7 8 : 9 6,222
36 . Kriegler Anton Fe 9 2 : 21 0,857 Vogelmann Claus Ke 7 8 : 9 6,222

Nicht in der Wertung, zuwenig Spiele: Neier Ernst Gi 7 3 : 13 1,615
Ivica Slavko Lu 7 18 : 1
Mark Marcel Bl 7 16 : 5
Wendl Wolfgang Lo 7 9 : 8
Traxler Kurt Kl 7 8 : 10
Nachbaur Josef sen. Kl 7 4 : 11

Bludenz 3 18 : 12 Göfis 2 22 : 8
Lustenau 4 17 : 13 Altach 3 21 : 9
Zumtobel 1 17 : 13 Rankweil 2 19 : 11
Altach 2 16 : 14 Lustenau 5 18 : 12
Frastanz 4 16 : 14 Göfis 3 16 : 14
Feldkirch 2 15 : 15 Götzis 2 15 : 15
Bregenz 3 14 : 16 Kennelbach 4 13 : 17
Klaus 4 13 : 17 Gaißau 2 12 : 18
Lochau 2 13 : 17 Lochau 3 11 : 19

10 Dornbirn 2 11 19 Gisingen 2 3 : 27

Mittwoch  30. 3. 2005
Freitag  1. 4. 2005
Samstag  2. 4. 2005
Samstag  2. 4. 2005
Sonntag  3. 4. 2005
Sonntag  3. 4. 2005

10

1
2
3
4
5
6
7
8

6
7
8

 3. Kl. - nach der 6. Frühjahrsrunde  4. Kl. - nach der 6. Frühjahrsrunde
Einzel - Ranglisten

Doppel - Wertung
1
2

4

9

die ITTF hat folgende Übertragungszeiten auf EUROSPORT angekündigt

EUROPAMEISTERSCHAFTEN 2005 (in Aarhus 27.3. - 3.4. 05)

16.oo - 18.15 h
12.oo - 13.oo h

Finale Damen Mannschaft
Individualbewerbe
Individualbewerbe

14.3o - 16.oo h
11.oo - 12.3o h
16.3o - 18.oo h

13.3o - 15.oo h

Individualbewerbe (1 Finalspiel)
Individualbewerbe
Individualbewerbe (4 Finalspiele)

Aufzeichnung
LIVE
Aufzeichnung
LIVE
LIVE
Aufzeichnung
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1 . Hutter Kuno Hö 15 30 : 5 90,000 1 . Rojak Helmut Al 11 29 : 0 ---,---
2 . Berchtold Christoph Bl 10 25 : 3 83,333 2 . Ruppert Manfred Göf 9 24 : 0 ---,---
3 . Hartsleben Hermann Br 15 28 : 6 70,000 3 . Pfeiffer Peter Lu 14 29 : 7 58,000
4 . Löffler Clemens Fe 15 28 : 8 52,500 4 . Bösch Walter Lu 9 21 : 4 47,250
5 . Pichler Karl Heinz Br 14 24 : 7 48,000 5 . Köchl Daniel Zu 16 29 : 10 46,400
6 . Schnetzer Markus Al 11 22 : 7 34,571 6 . Hagen Lukas Lu 13 24 : 7 44,571
7 . Tömel Michael Hö 14 22 : 10 30,800 7 . Riedmann Patrik Lu 12 23 : 7 39,429
8 . Feßler Josef Hö 16 23 : 12 30,667 8 . Bargehr Alfred Bl 11 21 : 6 38,500
9 . Schwärzler Helga Lau 15 25 : 13 28,846 9 . Ellensohn Robert Göt 11 22 : 7 34,571

10 . Sutter Stefanie Hö 15 21 : 11 28,636 10 . Winkler Hardy Gai 15 26 : 12 32,500
11 . Summer Pia Lau 15 22 : 12 27,500 11 . Schöch Eva Göf 12 21 : 8 31,500
12 . Grass David Bl 12 21 : 10 25,200 12 . Gumilar Markus Göt 15 26 : 13 30,000
13 . Geiger Christof Br 13 21 : 11 24,818 . Niederl Patrik Zu 15 24 : 12 30,000
14 . Pfeiffer Evelyn Lu 14 23 : 13 24,769 14 . Podlessnig Hubert Br 16 25 : 16 25,000
15 . Entner Christoph Ra 10 17 : 8 21,250 15 . Hämmerle Maria Lu 13 17 : 10 22,100
16 . Maier Thomas Göt 12 18 : 11 19,636 16 . Ortner Karl Bl 11 18 : 10 19,800
17 . Walser Aldo Ra 13 18 : 12 19,500 17 . Mähr Linus Göt 10 17 : 9 18,889
18 . Nestler Helmut Al 14 17 : 14 17,000 18 . Habekuß Frank Hö 13 20 : 14 18,571
19 . Schäfler Hannes Lau 13 17 : 14 15,786 19 . Österle Jürgen Br 12 17 : 12 17,000
20 . Kothgasser Andreas Br 15 16 : 16 15,000 20 . Ranninger Klaus Kl 9 13 : 7 16,714
21 . Zehle Hartwig Göt 15 19 : 20 14,250 21 . Wautsche Markus Br 10 15 : 10 15,000
22 . Peter Thomas Al 10 14 : 10 14,000 22 . Lampert Andrea Göf 10 14 : 10 14,000
23 . Oberhauser Bernd Göt 15 18 : 20 13,500 . Summer Gregor Kl 11 14 : 11 14,000
24 . Praprotnik Erwin Al 15 15 : 24 9,375 24 . Pozzera Thomas Lu 14 16 : 18 12,444
25 . Klas Manuela Lu 11 11 : 13 9,308 25 . Köchl Thomas Zu 14 14 : 18 10,889
26 . Längle Christian Al 14 14 : 22 8,909 26 . Koneth David Al 14 12 : 20 8,400
27 . Karlik Julius + Al 10 12 : 14 8,571 . Rusch Guntram Zu 14 12 : 20 8,400
28 . Novak Walter Bl 14 14 : 23 8,522 28 . Greiderer Gerhard Gai 9 9 : 11 7,364
29 . Schumach Martin Lo 13 11 : 19 7,526 29 . Amann Felix Al 10 11 : 15 7,333
30 . Walser Markus Ra 12 9 : 17 6,353 . Hepberger Lucas Fr 11 10 : 15 7,333
31 . Bolter Gretl Al 9 7 : 11 5,727 31 . Begle Thomas Al 15 11 : 24 6,875
32 . Kriegl Lukas Bl 14 8 : 23 4,870 32 . Gruber Veronika Fr 13 10 : 20 6,500
33 . Sila Markus Göt 10 7 : 15 4,667 33 . Bertsch Marion Fr 11 9 : 17
34 . Schwarzmann Ulrike Lu 10 7 : 16 4,375 34 . Blum Maria Gai 9 9 : 14 5,786
35 . Ivica Goran Lu 13 8 : 25 4,160 35 . Köhle Nikolai Br 10 8 : 14 5,714
36 . Hehl Rainer Lo 12 6 : 20 3,600 36 . König Stefanie Hö 13 9 : 21 5,571
37 . Mayer Alfred Al 13 5 : 22 2,955 37 . Pfeiffer Katrin Lu 11 9 : 18 5,500
38 . Kuntschik Alexander Lo 11 5 : 19 2,895 38 . Gruber Christoph Fr 12 9 : 20 5,400
39 . Trefalt Martin Fe 15 5 : 28 2,679 39 . Blum Arthur Gai 12 9 : 24 4,500
40 . Wernig Heidi Fe 12 2 : 24 1,000 40 . Hosp Michael Fr 10 6 : 15 4,000
41 . Huber Renate Lo 10 1 : 19 0,526 41 . Sternik Lukas Br 11 6 : 19 3,474
42 . Kocsis Jenö Fe 9 0 : 19 0,000 42 . Loacker Hanno Lu 14 6 : 27 3,111

43 . Brugger Jonathan Göt 16 6 : 34 2,824
44 . Röck Simon Hö 15 6 : 32 2,813
45 . Paterno Dominik Kl 9 5 : 17 2,647
46 . Märk Mathias Fr 11 4 : 19 2,316

Nicht in der Wertung, zuwenig Spiele:
Frank Patrik Bl 8 16 : 4
Eller Wolfgang Kl 8 9 : 10
Loacker Rinaldo Al 8 7 : 11
Mayer Johannes Göf 8 4 : 15

Hörbranz 5 26 : 6 Göfis 4 24 : 10
Bregenz 4 21 : 9 Zumtobel 2 24 : 10
Lauterach 2 19 : 11 Bludenz 5 22 : 12
Altach 4 16 : 14 Lustenau 7 22 : 12
Götzis 3 16 : 16 Lustenau 8 19 : 15
Rankweil 3 15 : 15 Altach 6 18 : 16
Bludenz 4 14 : 18 Bregenz 5 15 : 19
Lustenau 6 14 : 18 Götzis 4 15 : 19
Altach 5 13 : 19 Klaus 5 15 : 19
Feldkirch 3 9 21 Gaissau 3 14 20
Lochau 4 7 23 Hörbranz 6 10 14

Frastanz 5 6 : 28
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 6. Kl. - nach der 6. Frühjahrsrunde
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Nachruf Julius Karlik 
Am 29. Februar 2005 verabschiedeten sich die Mitglieder des UTTC 
Paterno Bürowelt Altach von Julius einem guten Freund, 
Spielkameraden, Mannschaftskollegen und Kassier des UTTC Paterno 
Bürowelt Altach. 
 
Julius ist am Freitag den 11. Februar 05 während eines 
Meisterschaftsspieles, in Ausübung seines geliebten Sports ganz 
plötzlich verstorben. Auch wenn Julius bereits 73 Jahre alt war, traf uns 
sein Tod völlig überraschend und unvorbereitet. Körperliche Gebrechen 
schienen ihm unbekannt, seine Energie und sein sportlicher Ehrgeiz 
waren uns ein Beispiel. 
 
Julius begann als Hobbyspieler und da es ihm so gut gefiel, wurde er am 
3. Mai 1990 beim VTTV als Spieler für unseren Verein angemeldet. Seit 
dieser Zeit spielte Julius unter der Passnummer 1312 unermüdlich und 
mit viel Engagement. Bald danach unterstützte er den Verein nicht nur 
als Spieler, sondern stellte seine Fähigkeiten auch als Vorstandsmitglied 

zur Verfügung. Aufgrund seiner Tätigkeit war er für die heikle Aufgabe als Kassier bestens geeignet, die er auch 
bis zu seinem Ableben ausübte. 
 
Aufgrund seiner Kontakte vor allem in seine Heimat Ungarn war er auch maßgeblich an unseren Aktivitäten in der 
Staatsliga A und B beteiligt. Bei jeder Veranstaltung, die unser Verein durchführte, ließ er es sich nicht nehmen 
hinter dem Buffet sämtliche TT Spieler des Landes zu bewirten. 
 
Doch nicht nur beim Buffet sondern auch beim Einkauf von Pokalen, Preisen und allem was im Verein benötigt 
wurde, egal ob es Bälle, ein neues Dress oder ein neuer Trainingsanzug waren, Julius, war immer federführend 
und suchte sich die besten Angebote heraus. Eine ihm anvertraute Aufgabe führte er perfekt und gewissenhaft 
durch. Er war im ganzen Land bekannt, nicht nur als Mannschaftsmitglied sondern auch als Gast bei sämtlichen 
Vereine zu besonderen Anlässen und vor allem bei den in Vorarlberg durchgeführten Staatsliga- und 
Nachwuchsspielen war er stets anwesend. 
 
Mit ihm verliert der UTTC Altach einen Freund und engagiertes Mitglied und die Vorarlberger TT Szene einen 
Spieler der überall geschätzt und gerne gesehen war. Doch nicht nur als Vorstandsmitglied sondern auch, und vor 
allem als Mensch, Freund und Mannschaftskollege reißt sein Tod eine tiefe Lücke in unseren Verein.  
 
Bei jeder geselligen Veranstaltung war Julius mit Freude, Eifer und seinem Humor und Witz dabei. Julius nahm 
sich nie ein Blatt vor dem Mund und so hatte er immer einen passenden Spruch oder Witz parat. Auch sein 
Flachmann war für Notfälle immer in seiner TT-Tasche. Er hat kaum freiwillig ein Training ausgelassen, sogar in 
den Sommerferien ließ ihn der TT Sport nicht los. Er war mit Gretl, Willi, Walter und Joe beinahe täglich im Freibad 
Rheinauen und spielte dort leidenschaftlich bis in die Dunkelheit. Manch einer konnte dort, seine Schnelligkeit, 
seine Ausdauer und seinen Elan bewundern. 
 
Die sportlichen Erfolge standen bei Julius eher im Hintergrund. Ihm war der Zusammenhalt in der Mannschaft 
wichtig und vor allem durfte nach dem Meisterschaftsspiel ein Einkehrschwung nicht fehlen. Dabei genehmigte er 
sich als gelernter Braumeister gerne ein oder zwei gut gezapfte Bierchen. Beim Fachsimpeln wurde dann das 
vergangene Meisterschaftsspiel analysiert und diskutiert, was man das nächste Mal besser machen könnte, oder 
was super gelungen war. 
 
Ein Höhepunkt in seiner TT Kariere war sicherlich die Teilnahme an den österreichischen Seniorenmeisterschaften 
in Kapfenberg im März 2003, wo ihm und seiner jahrelangen Spielpartnerin Gretl eine Platzierung unter den Top 10 
gelang. Auch der erste Platz bei der vereinsinternen Kegelmeisterschaft 2001 freute ihn sehr, denn „er hatte es 
den Jungen wieder einmal gezeigt“. 
 
Privat war Julius ein sehr zurückgezogener und stiller Mensch, der kaum über sich und seine Familie gesprochen 
hat. Einzig einige Schwänke aus seiner Jugendzeit in Ungarn oder aus der Zeit, als er als Braumeister bei der 
Brauerei Fohrenburg beschäftigt war, gab er ab und zu zum Besten.  
 
Zu später Stunde sagte Julius einmal im SUKI, als er zum Heimweg aufbrach: „Ich geh ein bissl nach Hause“. 
Quasi ich geh nur mal schnell ein paar Stündchen schlafen und bin dann gleich wieder bei euch.  
 
Auch wir sind im Geiste noch lange mit Dir verbunden 
Deine Freunde vom Tischtennisclub Altach 
Julius ruhe in Frieden 
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Die selbst ernannte schnellste Ballsportart der Welt verliert in Deutschland seit 1989 wie ein Uhrwerk 
jährlich im Durchschnitt zwischen 11.000 und 12.000 Spieler(innen) – Die Führung unserer Sportart 
lahmt an jeder Ecke und sucht – wenn überhaupt – die Ursachen in Sachzwängen und Umständen 

Ein Kommentar von Thomas Dick, leitender Trainer  
 
Nachts erst ist es schön, ans Licht zu 
glauben, sagt der Dichter. Nacht ist es 
schon lange geworden im deutschen 
Tischtennissport, aber glauben wir 
wirklich ans Licht? Die Mitglieder-
zahlen des deutschen Tischtennissportes 
fallen und fallen – und das seit 15 
Jahren und trotzig halten alle, die etwas 
zu sagen haben, an ihren lieben 
Gewohnheiten und ihren Meinungen, 
dem „Das ist halt eben so und wir 
haben ja unsere Anreizsysteme, nur die 
werden nicht angenommen, usw. !“ fest. 
An dieser Stelle – für diejenigen, die es 
nicht mitbekommen haben sollten: 
mittlerweile haben sich die deutschen 
Sportangler an der (selbst angezeigten) 
schnellsten Ballsportart in Ruhe 
vorbeigeangelt und der Deutsche 
Alpenverein ist gemütlich an 
Tischtennis vorbeigewandert ...  

Was in Deutschland auf den 
Kommandobrücken des DTTB und 
seiner Landesverbände an schwachem 
Führungsmanagement stattfindet, kann 
nicht nur (peinlicherweise) im Internet 
auf den entsprechenden Seiten nach-
gelesen werden, es kann einem bei 
realem Erleben schon offenen Mundes 
staunen lassen. Spitzenverband und 
seine Mitgliedsverbände beispielsweise 
visionieren noch immer mit Wörtern 
wie „Boom“ oder „Erfolge vermarkten“ 
oder Ähnlichem, wenn ein inter-
nationaler Erfolg zu beklagen ist und 
klammern sich wie ein kleines Kind 
(fast) ausnahmslos an ihren besten 
Spieler. Und das wider besseren 
Wissens: denn seit 1989 gehen die 
Mitgliederzahlen kontinuierlich zurück, 
und kein Jörg Rosskopf, kein Timo 
Boll, keine Europameister-Damen-
Mannschaft, kein Vize-Weltmeistertitel 
der Herren hat das mit ihren bisherigen 
Erfolgen aufhalten können. Wieso 
eigentlich nicht? Na, weil die Umstände 
Schuld sind (Fernsehen, andere 
konkurrierende Sportarten, Hallen-
situationen, und ... und ... und ....).  

Den Skifahrern, die uns 2003 ebenfalls 
rasant überholt hatten, sei Dank – nur 
durch deren dramatischen Verlust an 
Mitgliedern 2004 ist Tischtennis nicht aus 
den TOP 10 herausgekegelt worden und 
klammert sich noch an Platz 10 ... Absturz 
und Fall in die Bedeutungslosigkeit Ende 
2005 vorprogrammiert.  

Die Vermarktung der Sportart Tischtennis 
(wohlgemerkt der Sportart und nicht ihrer 
Erfolge) bleibt dünn, sehr dünn – das liegt 
offenbar weniger an der Tischtennis-
Marketinggesellschaft als vielmehr an der 
mangelnden Weitsicht der Führungs-
verantwortlichen in den Verbänden, die 
noch immer Mythen hinterherlaufen, 
anstelle den Realitäten ins Gesicht zu 
sehen. Unsere Sportart vermarktet sich 
selbst, wenn Verbände lernen zu helfen, 
so wie es ihre urhistorische Aufgabe ist – 
Interessensvertreter ihrer Vereine zu sein. 
Helfen bei der Aqkuise von Hallenzeiten 
und Trainer(inne)n, eine zeitgemäße 
Trainerausbildung stricken und anbieten, 
die nicht nur „Wissenswiedergeber“ 
sondern auch pädagogisch kluge und 
sozialkompetente Trainer(innen) 
produziert und nicht zuletzt ... endlich 
anerkennen, dass Vorbilder zwar gut und 
schön, aber längst nicht alles sind. Die 
qualitativ gute Arbeit und der Umgang 
miteinander in Vereinen und Verbänden 
ist maßgebend dafür, ob sich 
Identifikation, Motivation und ein Stopp 
dieser Entwicklung erreichen lässt.  

Ein anderes Beispiel: Hinsichtlich des 
Vermarktens der Erfolge deutscher 
Spieler oder Mannschaften wird als 
letztes Beispiel erst ein strammer 
Bundesliga-Präsentations- oder National-
mannschafts-Etablierungs-Kurs gefahren. 
Und wenn dann das Personal unter der 
Arbeitslast von nationalen und 
internationalen Terminen zusammenbricht 
und ein Timo Boll keine „Leistungen“ 
mehr erbringt, werden die gesicherten 
Pfründe (Bundesliga-Teams) gesichert 
und wird keine Rücksicht auf den DTTB 

und „seine Notwendigkeiten“ – und 
damit möglicherweise auf viel Geld für 
den DTTB – genommen. Nimmt der 
Druck vorübergehend ab, atmen alle 
durch, bis erneut in die Hände gespuckt 
wird; denn Tischtennis soll ja als 
Sportart „wachsen“ – quantitativ und 
qualitativ. Vertrauensvolles und 
motiviertes Miteinander (als Basis für 
ein solches Vorhaben): Fehlanzeige! 
Wenn Timo Boll sich selbst mit seinem 
Verein auf ein „Weniger“ fürs gleiche 
Geld einigt, dann ist das zwar im Sinne 
des DTTB, ändert aber nichts an den 
Verwerfungen, die der Spitzenverband 
noch immer mit seinen Bundesligisten 
hat. Werbung für Tischtennis?  

Weil Wachsen aber fast immer mit Geld 
ausgeben verbunden ist, leiden die 
untergeordneten „Instanzen“: Fans, 
Mitglieder, Kreis- und Bezirks-
Verbände, Spieler(innen), Mitarbeiter in 
Vereinen. Offensichtlich unter Spar-
zwang wird nicht mehr oder erst recht 
nicht investiert (beispielsweise in die 
Führungsausbildung von ehrenamtlichen 
Funktionären oder in eine zeitgemäße 
Trainerausbildung, die auch sozial-
kompetente Inhalte und „Praxis-
unterstützung“ enthält); Expansion in 
diesen Bereichen: Fehlanzeige! Höchste 
Zeit für eine neue Strategie, oder?  

Zunächst einmal ist es richtig und 
wichtig, die Sportart und Ihre 
Verantwortlichen positiv darzustellen. 
Da diese dies allerdings schon 
ausschließlich selbst tun (siehe 
„Tischtennis“ – monatliches Pflicht-
bezugsexemplar für alle Vereine in 
Deutschland), ist es sicherlich vor allem 
im Sinne basisdemokratischer Tradition 
wichtig, auch einmal oppositionelle 
Gedanken zuzulassen. Fangen wir mal 
bei etwas Typischem an – der 
„Schuldfrage“. 

Fortsetzung auf nächster Seite 
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Wie immer wieder von höchster Stelle 
betont wird, sind an dieser 
existenzgefährdenden Entwicklung für 
eine tolle Sportart natürlich Umstände 
schuld: mangelndes Medieninteresse, im 
Osten „verstehen die Menschen nicht, 
dass sich der DTTB engagiert habe, aber 
strukturelle Probleme zum jetzigen 
Zustand führten“, Mitglieder (seien es 
Vereine oder Einzelpersonen) haben das 
Gefühl, über immer höhere Abgaben 
„geschröpft“ zu werden, man sei 
„skeptisch gegenüber Tischtennis“, das 
Image kann man eben nicht ablegen 
u.v.m.. Dabei könnte es vielmehr sein, 
dass der Grund für diese Entwicklung 
genau dort liegt, wo er bei 
„geschäftlichen Misserfolgen“ immer zu 
suchen ist: bei Managementfehlern – 
und hier insbesondere bei fehlender 
Führungsqualifikation derjenigen, die in 
ihrem Zuständigkeitsbereich auch die 
Mitgliederentwicklung haben.  

Das klingt nur auf den ersten Blick 
gewagt, denn vor allem das Argument, 
dass vielfach ehrenamtlich gearbeitet 
werde, zieht nicht mehr, denn es 
entbindet leider in der heutigen Zeit 
nicht mehr von Fortbildung und 
Verantwortung im Führungsbereich 
eines Vereines oder Verbandes; es 
verpflichtet sogar; der Sport und seine 
Märkte sind schneller, komplizierter 
und flexibler geworden! Diejenigen, die 
für`s Licht sorgen sollten, müssen sich 
vor allem zielgerichtete Fragen stellen 
lassen, weil Ehrenamtlichkeit in 
Vereinen und Verbänden - als 
„Führungskultur“ ja etabliert - eine Art 
„Firewall“ geworden ist und zeitgleich 
das „Machtvakuum auf dem 
Präsentierteller“ ist, das häufig genug 
neben fehlendem Know-How (was noch 
zu akzeptieren wäre) Narrenfreiheit und 
Dilettantismus in seinen vielfältigen 
Facetten zum Ausdruck bringt. Und das 
auf Kosten der Verantwortung für 
unsere Sportart. Leider. Wo sind die 
„Ehrenamtlichen“ (oder auch 
Hauptamtlichen), die es können und 
nicht, die es machen wollen/ sollen/ 
müssen?  

Argumente in Richtung Sachzwänge 
und Umstände entlarven Führungsfehler 
bei Verbänden und Vereinen umso 
deutlicher. Bei der Frage, wessen 
Aufgabe es gemäß eigener Satzung ist, 

den Tischtennissport in Deutschland zu 
entwickeln und zu fördern, gibt es nur 
drei Adressaten: den Deutschen 
Tischtennis – Bund (DTTB) und seine 
Landesverbände, diverse Tischtennis-
Fördervereine (die zu diesem Zwecke ja 
gegründet wurden) und den Verband 
Deutscher Tischtennis – Trainer (VDTT). 
Auf den zweiten Blick sollte man sich 
einmal mit dem Phänomen befassen, 
warum trotz eines solch erfolgreichen 
Spielers wie Timo Boll (einmal 
abgesehen von seiner persönlichen 
Ausstrahlung) in Deutschland kein Boom 
zu bemerken ist (ganz im Gegenteil) und 
warum es in Deutschland seit über 20 
Jahren bei nunmehr (oder immer noch) 
650.000 Spielern immer nur einen 
einzigen Spieler, maximal zwei von 
absolutem Weltklasseformat gibt?  

Zum fehlenden Boom: Timo Boll als 
Person ist nicht verantwortlich für die 
Arbeit in Vereinen und Verbänden und es 
wäre geradezu blind zu glauben, dass ein 
Imageberater oder verstärkte Medien-
auftritte allein dies bewältigen können! 
Eine Haltung wie „Jetzt ist der Boll schon 
da und der DTTB schafft es nicht, einen 
Boom auszulösen“ – wie vielfach 
geäußert – ist ebenso fatal und 
verantwortungslos gegenüber seinem 
eigenen Engagement in dieser Sportart, 
weil hier falsche Erwartungen erzeugt 
werden. Die Frage muss lauten: „Warum 
neigen sich Menschen – und vor allem 
junge Menschen - dem Tischtennis nicht 
zu, warum sind andere Angebote 
interessanter? Und was können wir dazu 
beitragen, dass Tischtennis in den 
Vereinen populärer wird, welches sind die 
neuen strategischen Ideen des 
Tischtennis, um im Markt gegen andere 
Konkurrenz (vor allem den Computer!!) 
zu bestehen?“ Nicht selten ist zu 
beobachten, dass potentielle 
Neumitglieder in Vereinen durch 
eingefahrene soziale Verhaltensweisen 
oder fehlende Trainingsqualität in allen 
Altersbereichen des jeweiligen Vereins 
von dieser komplexen Sportart 
abgeschreckt werden und – mehr oder 
weniger - fluchtartig Hallen verlassen. 
Besonders Mädchen ...  

Genau! Viele wertvolle Lebensminuten 
verschleudern potentielle Neumitglieder 
damit, heraus zu finden, warum der Ball 
jetzt ins Netz oder über den Tisch 

geflogen ist. Oft genug keine oder kaum 
Hilfe – vor allem nicht im 
Erwachsenenbereich! Dazu kommen – 
wenn Hilfe – auch noch unterschiedliche 
Auffassungen in fachlichen wie auch 
pädagogisch  gut gemeinten Rat-
schlägen, die letztlich gänzlich verwirren 
sowie nicht gerade erfolgsorientiertes 
Vereins- und Verbandsmanagement – 
vor allem in der Zusammenarbeit von 
Verbands- und Stützpunkt-Trainern.  

In der Fehlannahme, Vereine und 
Verbände bräuchten aufgrund Ihrer über-
wiegenden Tatenlosigkeit „Instrumente“, 
die Ihnen die Anwerbung von 
Mitgliedern erleichtern, haben DTTB 
und Landesverbände Ihre „Werbean-
gebote“ vervielfacht, so dass Vereine 
heute aus einem Angebot auswählen 
können, dass zum einen zu unflexibel ist, 
um den tatsächlichen Erfordernissen 
gerecht zu werden und zusätzlich auch 
zur Passivität verleitet. Das hebt weder 
die Stimmung, geschweige denn die 
Mitgliederzahlen und ist auf absehbare 
Zeit sogar demotivierend. Nach einer 
gewissen Zeit sind Mini-Meister-
schaften, die Schnupperkurse, „Der 
engagierte Verein“ usw. ausgelutscht 
bzw. von Beginn an falsch gestrickt und 
locken nur vielleicht viele zur 
Veranstaltung hin, allerdings niemanden 
mehr hinter dem Ofen hervor, um 
gemeinsam mit anderen eine 
Vereinsmitgliedschaft zu beantragen. 
Vereine und auch Verbände haben 
verlernt, selbst nachzudenken, wie sie 
Ihren Mitgliederbestand kontinuierlich 
erhöhen, attraktiv machen und ihre 
Entwicklung vorantreiben können. 
Stattdessen „verordnen“ Landesverbände 
beispielsweise Anreizsysteme wie die 
eben genannten Vereinswettbewerbe 
„Der engagierte Verein“, „TT-Future 
Star“, oder Sonstiges, die nachweislich 
langfristig zu Demotivation führen. Und 
dies wird – obwohl die Anreize kaum 
funktionieren - noch immer von denen, 
die diese Systeme propagieren, 
abgestritten.   

Als letztes Differenzierungsinstrument 
bleibt den meisten Vereinen 
beispielsweise nur noch der Preis 
(Mitgliedsbeitrag). Die Botschaft: 
„Schaut her, wer Schnäppchenjäger ist, 
kommt zum Tischtennis, Geiz ist  

Fortsetzung auf nächster Seite 
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schließlich geil“ ........... mit seinen (fast 
unsichtbaren) „Miniatur-Preisen“ ... 
funktioniert nicht und hat noch nie 
funktioniert, sonst würden schätzungs-
weise 12 Mill. Menschen Tischtennis 
spielen! Wie man sieht, ist der Preis 
eben nicht das entscheidende Kriterium 
für viele potentielle Mitglieder für den 
Vollzug einer Vereinsmitgliedschaft. 
Warum würde sonst ein Vielfaches des 
Mitgliedsbeitrages zwischen € 0,50  und 
4,00 (Durchschnitt U18 im Tischtennis) 
für andere Aktivitäten ausgegeben, 
sagen wir als Beispiel mal € 15.- für 60 
Min. Platzmiete eines Badmintonfeldes? 
Für € 15.- im Monat pro Mitglied 
könnten sich viele Vereine viele 
qualifizierte Trainer(inne) leisten, deren 
qualitative Arbeit dadurch auch eine 
entsprechende Aufwertung erfahren 
würde.  

Tischtennis – Deine Gegenleistungen 
fehlen. Professionelles und / oder 
hochqualifiziertes Training (Trainer) 
und professionelles Management bei 
Vereins-und Verbands-Leitungsstellen. 
Der DTTB und seine Landesverbände 
müssen die wahren Probleme erkennen 
lernen und Tischtennis nicht an den 
Problemen vorbei „organisieren“ und 
„managen“. Sie brauchen vielleicht 
externe Beratung in Sachen Führungs-
Management und Weitsicht bei der 
Arbeit mit Menschen – mit deren 
Motivation und deren Vertrauen geht 
man „nicht mal so eben in der Freizeit 
um“!  

Das ewige Hin und Her von Quantität 
und Qualität im Tischtennis fällt oft gar 
nicht weiter auf, weil es sich über große 
Zeiträume erstreckt. Grosse Löcher in 
der Nachwuchsarbeit vieler Vereine 
oder Verbände „sind dann eben da“ ... 
natürlich wird auch hier nicht nach 
Verantwortlichkeiten gefragt. Bis es 
genau in die Gegenrichtung geht, 
können Jahre verstreichen. Gewisse 
Erfolge werden zudem ja erzielt: drei 
Schritte vor und zwei zurück – das 
ergibt immer noch einen Fortschritt ... 
aber in welche Richtung? Doch die 
Performance – wie es so schön neu-
deutsch heißt – ließe sich noch steigern, 
zumal auch die eigene Motivation vieler 
Mitglieder und Mitarbeiter stiege, wenn 
endlich klar zu erkennen wäre, wo das 
Schiff eigentlich wirklich hinsteuert. 

Kurswechsel oder gar kein Kurs 
untergraben die Arbeitsmoral – auch die 
ehrenamtliche Arbeitsmoral, denn das 
Vertrauen in die Führungskräfte geht 
verloren – erst Recht wenn sich Präsident 
und Ehrenpräsident des DTTB in der 
Öffentlichkeit duellieren oder ent-
scheidende Regeländerungen der ITTF so 
marode vorbereitet und verkauft werden, 
wie dies vor 3 Jahren der Fall war.  

Vielleicht (oder wahrscheinlich) sind sie 
manches Mal überschätzt, die Vereins- 
und Verbandslenker. Denn sie hantieren 
häufig mit Spielzeug, das normalerweise 
in die Ecke eines Vierjährigen gehört: 
„Ping-Pong“, Gummiband und Schaukel-
stuhl – allen schönen Erfahrungen zum 
Trotz. Im Einzelnen sieht das so aus, dass 
der Schaukelstuhl anfänglich dem Schubs 
nach vorne dient – wie 2001, als der 
ehrenwerte DTTB-Präsident Walter 
Gründahl bei der Bundeshaupt-
versammlung in Titisee-Neustadt den 
Appell an die Anwesenden richtete, doch 
– bitteschön – „daran mitzuarbeiten, den 
Mitgliederrückgang – als Ziel des DTTB 
– zu stoppen“. Verpufft ohne Wirkung, 
eine Knallerbse erster Kategorie! Und 
niemand hat es gehört ... und keiner hat 
mehr nachgefragt!   

Wir sollten anfangen uns darüber zu 
unterhalten, warum unserer Sportart die 
Mitglieder seit dem WM-Titel von Rossi 
und Speedy weglaufen und nicht nur 
durch unsere eigene Brille entdecken, 
dass ja offensichtlich in unserem Verein 
alles in Ordnung ist, nur weil der jährliche 
Verlust bundesweit ca. 1,5 Mitglieder pro 
Verein beträgt und wir ja bei uns keine 
Probleme haben. Ohne Konkurrenz in 
Zukunft Tischtennis zu spielen wird 
extrem langweilig! Und wir sollten 
darüber nachdenken, welche Bedeutung 
ein stetiger Mitgliederverlust unter 
Berücksichtigung der demographischen 
Entwicklung in einer „Life-Time-
Sportart“ wie Tischtennis tatsächlich hat 
und zu bewerten ist?  

Ein bisschen mehr Verantwortung 
gegenüber unserer Sportart sollte schon 
sein! Ansonsten hätte der 1922 bereits 
verstorbene deutsche Politiker Walter 
Rathenau ja recht als er sagte:  
"Die Klage über die Schärfe des 
Wettbewerbs ist in Wirklichkeit nur eine 
Klage über den Mangel an Einfällen". 
 

 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser
des TT-Reports. 
 
Gratulation all` denjenigen,
die sich die Mühe machten,
diese 3 Seiten tatsächlich zu
lesen. 
 
Mich persönlich hat dieser
Artikel trotz seiner Länge auf
jeden Fall fasziniert, in
vielen Dingen in meiner
Meinung bestärkt und vor
allem zum weiteren Nach-
denken in Richtung Zukunft
unserer Sportart in
Vorarlberg animiert. 
 
Wie bereits bei der a.o. GV
von mir angekündigt ist nach
Meisterschaftsende ein
„Jugendgipfel“ mit allen 
interessierten 
 

Vereins-
Vertretern geplant und ich
denke, dass auch dieser
Artikel seinen Teil dazu
beitragen kann. 
 
Mein Dank gilt auch dem TT
- Institut Schwarzwald für
seine Genehmigung, diesen
Artikel in unserem TT-
Report veröffentlichen zu
dürfen. 
 
Mit sportlichen Grüßen 

euer 
W.T.



R
g N a m e Verein R

g N a m e Verein R
g N a m e Verein

1 Huber Elisa Klaus 1 Rojak Sandra Altach 1 Pozzera Thomas Lustenau

2 Hagen Timo Lustenau 2 Riedmann Patrik Lustenau 2 Koneth David Altach

3 Wachter Alexander Lustenau 3 Hagen Lukas Lustenau 3 Wachter Angelina Lustenau

4 Peter Stefan Lauterach 4 Längle Christian Altach 4 Begle Thomas Altach

5 Müller Simon Altach 5 Schuster Patrik Bludenz 5 Pfeiffer Katrin Lustenau

6 Kraus Marius Bludenz 6 Frank Patrick Bludenz 6 Gruber Christoph Frastanz

7 Bilgeri Sarah *) Lauterach 7 Ivica Goran Lustenau 7 Meusburger Simone Gaissau

8 Vith Stefan Göfis 8 Summer Gregor Klaus 8 Sigg Marina Hörbranz

9 Kissenberth Mathias Hörbranz 9 Kuntschik Alexander Lochau 9 Ranninger Klaus *) Klaus

10 Pfeiffer Evelyn Lustenau 10 Ranninger Udo Klaus 10 Trampitsch Jürgen *) Dornbirn

11 Thurnher Petra Lustenau 11 Hämmerle Maria Lustenau 11 Rist Marvin *) Kennelbach

12 Sutter Stefanie *) Hörbranz 12 Summer Pia Lauterach 12 Röck Simon *) Hörbranz

1 Krainz Frederik Bludenz 1 Witting Michael Bludenz 1 Mayerhofer Lukas Feldkirch

2 Laublättner Manuel Bludenz 2 Hergan Benedikt Feldkirch 2 Mayerhofer Roman Feldkirch

3 Trefalt Martin Feldkirch 3 Hackspiel Raffael Feldkirch 3 Kurz Konstantin Lauterach

4 Kriegl Lukas Bludenz 4 Hepberger Lukas Frastanz 4 Loacker Hanno Lustenau

5 Amann Felix Altach 5 Osrainig Dominik Dornbirn 5 Nestler Andrea Altach

6 Winder Fabian Hörbranz 6 Karner Sabrina Gaissau 6 Harder Benedikt Lustenau

7 Gruber Veronika Frastanz 7 Köhle Nikolai Bregenz 7 Hiebeler Martin Hörbranz

8 Mayer Johannes Göfis 8 Hosp Michael Frastanz 8 Wehinger Christoph *) Lochau

9 Sternik Lukas Bregenz 9 König Stefanie Hörbranz 9 Doller Daniel *) Göfis

10 Bertsch Marion Frastanz 10 Halbritter Andreas Göfis 10 Schatzer Benjamin *) Bludenz

11 Hehle Alina *) Hörbranz 11 Riedmann Nicole Lustenau 11 Fröwis Andreas *) Lustenau

12 Rückenbach Alena *) Hörbranz 12 Kronlachner Claudia Lustenau 12 Felfer Nina *) Lustenau

1 Leitner Angelika Hörbranz

2 Hergan Florian Feldkirch

3 Praprotnik Bettina Altach Rg Name Verein Rg Name Verein

4 Fitz Andrea Lustenau 1 Bechtold Daniel Rankweil 10 Müller Juliane Altach

5 Schuster Sarah Bludenz 2 Moser Alexander Klaus 11 Harder Tobias Lustenau

6 Harder Gabriel Lustenau 3 Sieber-Peinsipp Dario Lustenau 12 Gürth Patrizia Lustenau

7 Zerlauth Regina Lustenau 4 Lässer Pascal Klaus 13 Hagen Linus Lustenau

8 Harder Fabian Lustenau 5 Schnetzer Nadine Altach 14 Blatter Sebastian Lustenau

9 Roitner Kim Lustenau 6 Schlierenzauer Lukas Lustenau 15 Schäfler Anja Lauterach

10 Topitsch Elena *) Lochau 7 Koch Florian Lustenau 16 Winder Florian Lustenau

11 Erhart Matthias *) Lustenau 8 Ströhle Mathias Klaus 17 Mähr Carola Lustenau

12 Autengruber Melanie *) Lustenau 9 Baumgartner Manuel Rankweil 18 Vetter Daniel Lustenau

Ergebnisse  - Einsteigerturnier

Gruppe 6

Gruppe 7

Nennschluss LEM - Allg. Klasse in Bregenz .... Mi 30.3.05 (eingehend)

Bericht über das VTTV - Schüler-Kadertraining (21. - 23. 3. 05 in Lustenau) folgt in der nächsten Ausgabe

3. NWLT ... Ergebnisse
Samstag 29. / So 30.1.2005  in  Lustenau

Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3

*) nicht angetreten

Gruppe 4 Gruppe 5
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TT-LEM - Nachwuchs - ERGEBNISLISTE -  Sa 5. / So 6. März 2005 in Lochau 
 

JUGEND Einzel männl.  SCHÜLER Doppel weibl. 
1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Hagen Timo 
Peter Stefan 
Kissenberth Matthias 
Vith Stefan 
Kraus Marius 
Wachter Alexander 
Müller Simon 
Ranninger Udo 

TTV Lustenau 
UTTC Lauterach 
UTTC Hörbranz 
UTTC Göfis 
TTC Bludenz 
TTV Lustenau 
UTTC Altach 
UTTC Klaus 

 1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Summer / Pfeiffer K. 
Pfeiffer E. / Wachter 
Meusburger / Karner 
König / Sigg 
Hehle / Leitner 
Schnetzer / Rückenbach 

Lauterach / Lustenau 
TTV Lustenau 
UTTC Gaissau 
UTTC Hörbranz 
UTTC Hörbranz 
Altach / Hörbranz 

JUGEND Einzel weibl.  SCHÜLER Mix - Doppel 
1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Bilgeri Sarah 
Huber Elisa 
Thurnher Petra 
Rojak Sandra 
Sutter Stefanie 
Pfeiffer Evelyn 
Bertsch Marion 
König Stefanie 

UTTC Lauterach 
UTTC Klaus 
TTV Lustenau 
UTTC Altach 
UTTC Hörbranz 
TTV Lustenau 
UTTC Frastanz 
UTTC Hörbranz 

 1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Wachter Alex / Pfeiffer E. 
Riedmann / Wachter Ang. 
Pozzera / Pfeiffer K. 
Schuster / Summer 
Halbritter / Schnetzer 
Steurer / Meusburger 
Winder / König 
Hosp / Karner 

TTV Lustenau 
TTV Lustenau 
TTV Lustenau 
Bludenz / Lauterach 
Göfis / Altach 
UTTC Gaissau 
UTTC Hörbranz 
Feldkirch / Gaissau 

JUGEND Doppel männl.  UNTERSTUFE Einzel männl. 
1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Vith / Kissenberth 
Kraus / Krainz 
Wachter / Ivica 
Hagen T. / Hagen L. 
Trefalt / Hergan 
Peter / Kuntschik 
Müller / Längle 
Kriegl / Laubblättner 

Göfis / Hörbranz 
TTC Bludenz 
TTV Lustenau 
TTV Lustenau 
TTC Feldkirch 
Lauterach / Lochau 
UTTC Altach 
TTC Bludenz 

 1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Riedmann Patrik 
Winder Fabian 
Locker Hanno 
Köhle Nkolai 
Koch Florian 
Sternik Lukas 
Mayerhofer Lukas 
Hergan Florian 

TTV Lustenau 
UTTC Hörbranz 
TTV Lustenau 
TTC Bregenz 
TTV Lustenau 
TTC Bregenz 
TTC Feldkirch 
TTC Feldkirch 

JUGEND Doppel weibl.  UNTERSTUFE Einzel weibl. 
1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Huber / Bilgeri 
Pfeiffer E. / Thurnher 
Sutter / König 
Rojak Sigg 
Bertsch / Gruber 

Klaus / Lauterach 
TTV Lustenau 
UTTC Hörbranz 
UTTC Altach 
UTTC Frastanz 

 1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Summer Pia 
Wachter Angelina 
Nestler Andrea 
Pfeiffer Katrin 
Rückenbach Alena 
Riedmann Nicole 

UTTC Lauterach 
TTV Lustenau 
UTTC Altach 
TTV Lustenau 
UTTC Hörbranz 
TTV Lustenau 

JUGEND Mix - Doppel  UNTERSTUFE Doppel gemischt 
1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Peter / Bilgeri 
Vith / Huber 
Hagen T. / Pfeiffer E. 
Müller / Rojak 
Kissenberth / König 
Wachter / Thurnher 
Kraus / Sutter 

UTTC Lauterach 
Göfis / Klaus 
TTV Lustenau 
UTTC Altach 
UTTC Hörbranz 
TTV Lustenau 
Bludenz / Hörbranz 

 1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Wachter / Pfeiffer K. 
Riedmann / Loacker 
Sieber / Koch F. 
Mayrhofer / Hergan 
Leitner / Schmitzer 
Köhle / Sternik 
Winder / Rückenbach 
Lässer / Summer 

TTV Lustenau 
TTV Lustenau 
TTV Lustenau 
TTC Feldkirch 
UTTC Hörbranz 
TTC Bregenz 
UTTC Hörbranz 
Klaus / Lauterach 

SCHÜLER Einzel männl.  MINI - UST Einzel männl. 
1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Wachter Alexander 
Riedmann Patrik 
Trefalt Martin 
Pozzera Thomas 
Begle Thomas 
Winder Fabian 
Hepberger Lukas 
Witting Michael 

TTV Lustenau 
TTV Lustenau 
TTC Feldkirch 
TTV Lustenau 
UTTC Altach 
UTTC Hörbranz 
UTTC Frastanz 
TTC Bludenz 

 1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Mayrhofer Lukas 
Schlierenzauer Lukas 
Erhart Matthias 
Kurz Konstantin 
Harder Tobias 
Fröwis Andreas 
Lissy David 
Hagen Linus 

TTC Feldkirch 
TTV Lustenau 
TTV Lustenau 
UTTC Lauterach 
TTV Lustenau 
TTV Lustenau 
UTTC Hörbranz 
TTV Lustenau 

SCHÜLER Einzel weibl.  MINI - UST Einzel weibl. 
1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Summer Pia 
Pfeiffer Evelyn 
Wachter Angelina 
Pfeiffer Katrin 
Leitner Angelika 
Schnetzer Nadine 
Karner Sabrina 
König Stefanie 

UTTC Lauterach 
TTV Lustenau 
TTV Lustenau 
TTV Lustenau 
UTTC Hörbranz 
UTTC Altach 
UTTC Gaissau 
UTTC Hörbranz 

 1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Fitz Andrea 
Kronlachner Claudia 
Riedmann Nicole 
Roitner Kim 
Schäfler Anja 
Zerlauth Regina 
Mähr Carola 
Gürth Patrizia 

TTV Lustenau 
TTV Lustenau 
TTV Lustenau 
TTV Lustenau 
UTTC Lauterach 
TTV Lustenau 
TTV Lustenau 
TTV Lustenau 

SCHÜLER Doppel männl-  MINI – UST Doppel gemischt 
1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Wachter / Riedmann 
Gruber / Hepberger 
Schuster / Witting 
Koneth / Begle 
Hackspiel / Trefalt 
Halbritter / Hosp 
Pozzera / Loacker 
Winder / Geissler 

TTV Lustenau 
UTTC Frastanz 
TTC Bludenz 
UTTC Altach 
TTC Feldkirch 
Göfis / Feldkirch 
TTV Lustenau 
UTTC Hörbranz 

 1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Erhart / Schlierenzauer 
Kronlachner / Riedmann 
Fröwis / Harder F. 
Roitner / Gürth 
Mayerhofer / Spieß 
Harder B. / Harder T. 
Lissy D. / Breuss 
Mähr / Fritz 

TTV Lustenau 
TTV Lustenau 
TTV Lustenau 
TTV Lustenau 
Feldkirch / Lustenau 
TTV Lustenau 
UTTC Hörbranz 
TTV Lustenau 

 



nach Gesamt-

NWLT Punkte-

A B T M J Rg Rg/Pkte Anzahl

1 1 Hagen Timo 29 10 1989 Lustenau 1 1 2

2 2 Peter Stefan 02 06 1988 Lauterach 2 2 4

3 X Kissenberth Mathias 23 09 1987 Hörbranz 5 3 8

4 X Müller Simon 04 07 1987 Altach 3 5 8

1 X Bilgeri Sarah 12 06 1987 Lauterach 2 1 3

2 X Huber Elisa 08 08 1987 Klaus 1 2 3

3 1 Thurnher Petra 18 08 1988 Lustenau 3 3 6

4 X Rojak Sandra 25 08 1987 Altach 5 3 8

1 1 Wachter Alexander 08 10 1991 Lustenau 1 1 2

2 2 Riedmann Patrik 25 02 1993 Lustenau 2 2 4

3 X Pozzera Thomas 26 07 1990 Lustenau 5 3 8

4 3 Frank Patrick 03 06 1991 Bludenz 4 7 11

1 1 Summer Pia 20 06 1992 Lauterach 2 1 3

2 2 Pfeiffer Evelyn 18 04 1991 Lustenau 1 2 3

3 3 Wachter Angelina 08 04 1993 Lustenau 3 3 6

4 4 Pfeiffer Katrin 17 11 1992 Lustenau 6 3 9

1 1 Riedmann Patrik 25 02 1993 Lustenau 1 1 2

2 2 Winder Fabian 06 10 1993 Hörbranz 3 2 5

3 X Rist Marvin 17 03 1992 Kennelbach 2 5 7

4 X Köhle Nikolai 17 06 1992 Bregenz 5 3 8

1 X Summer Pia 20 06 1992 Lauterach 1 1 2

2 1 Wachter Angelina 08 04 1993 Lustenau 2 2 4

3 X Pfeiffer Katrin 17 11 1992 Lustenau 3 3 6

4 2 Rückenbach Alena 02 11 1993 Hörbranz 4 5 9

1 X Mayerhofer Roman 29 07 1994 Feldkirch 1 1 2

2 1 Kurz Konstantin 04 04 1995 Lauterach 2 3 5

3 2 Erhart Matthias 17 08 1996 Lustenau 5 3 8

4 3 Schlierenzauer Lukas Lustenau 7 2 9

1 X Kronlachner Claudia 24 10 1994 Lustenau 1 2 3

2 X Fitz Andrea 18 06 1994 Lustenau 4 1 5

3 1 Riedmann Nicole 27 06 1997 Lustenau 2 3 5

4 2 Roitner Kim 26 05 1995 Lustenau 5 3 8

Schüler männlich

Schüler weiblich

Rang
Name

Geb. Dat.
Verein

k
o
m
p
l
e
t
t
e
 
R
a
n
g
l
i
s
t
e
n
 
s
i
e
h
e
 
V
T
T
V
-
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m
e
p
a
g
e

wenn bei Rang B ein X = in der kommenden Saison 05/06 nicht mehr in dieser Altersklasse

Die ersten 4 der VTTV - Nachwuchsranglisten

Jugend weiblich

Jugend männlich

MINI weiblich

LEM

Unterstufe männlich

Unterstufe weiblich

MINI männlich
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österr. Jugendrangliste festigen und sich damit eine gute Ausgangsposition  

 

Werbeeinschaltungen den TT-Report 
und unseren Sport unterstützen, Ihre Aufmerksamkeit

Bitte schenken Sie unseren Gönnern, die durch ihre

für das schöne Wochenende mit euch.

Euer Betreuer Dietmar Müller

Mit ihrer Leistung durfte sie aber trotzdem mehr als zufrieden sein.

Sandra Rojak und Sarah Bilgerie hatten leider nicht den besten Tag und 

stiegen in die Gruppe 3 und 2 ab. Aber bewundernwert, wie sie unsere

Das dazu entscheidende Spiel ging leider im 7. Satz verloren.

Evelyn Pfeiffer demonstrierte wieder ihr solides Spiel und konnte in ihrer 

Guppe das obere Play-Off erreichen . Am Sonntag verlor sie dort leider

Im oberen Playoff scheiterte sie leider knapp am Aufstieg in die 1. Gru

Trotzdem Gratualtion zu dieser hervorragenden Leistung.

ihr erstes Spiel, womit ein Aufstieg leider nicht mehr möglich war.

beiden jüngeren Spielerinnen unterstützten und betreuten. Ein Dankeschön nochmals von mir

Glück und einen grossen Kämpferherz den hervorragenden 2. Rang

belegen.

Somit konnte Elisa an diesem Wochenende ihren 2. Gesamtrang in der

für die österr. Jugendmeisterschaften in Kremsmünster / OÖ schaffen.

Evi Pfeiffer

Elisa Huber

Pia Summer

Beindruckend wie sie als Nr. 2 der Unterstufe u.a. die Wienerin Mandl

begnügen, diesmal aber konnte sie mit der richtigen Taktik, ein wenig

Das Ziel von Pia Summer war der Gruppenerhalt, den sie auch mit ein

Superleistung schaffte.

4. ÖTTV  Superliga  Mädchen
12./13.3. Bleiburg (Kärnten)

Der vierte Durchgang der Jugend Superliga - ausgetragen in Bleiburg brachte hervorragende Ergenisse für u

Elisa musste sich beim 3 ÖTTV-Superliga Turnier noch mit dem 4 Rg
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ERGEBNISSE  -  ÖTTV – Junioren - Jugend - Superliga 
3. Turnier – 22. / 23. 1. 05 in Judenburg 

Jugend weiblich Einsteiger – Jugend - weiblich 
Gr. 1 4. Rg Huber Elisa Klaus 4.Rg Sutter Stefanie Hörbranz 
Gr. 2 4. Rg Bilgeri Sarah Lauterach Einsteiger – Jugend - männlich 

 11. Rg Summer Pia Lauterach 10.Rg Hagen Lukas Lustenau 
 13. Rg Rojak Sandra Altach Einsteiger – Unterstufe - männlich 

Gr. 3 11. Rg Pfeiffer Evelyne Lustenau 16.Rg Riedmann Patrik Lustenau 
Elisa hat sich inzwischen als sichere Aspirantin auf einen Rang unter den ersten 4 etabliert und Sarah schaffte er-
freulicherweise  wieder den Aufstieg in die 1. Gruppe. Positiv der geschaffte Gruppenerhalt von Pia, die immerhin 
eine der jüngsten Teilnehmerinnen in der Superliga ist, während Sandra leider knapp scheiterte und wieder in die 
3. Gruppe absteigt. Bedauerlich, dass Evelyne auf Grund einer doch etwas fragwürdigen Abstiegsregelung trotz 
des 11. Ranges (normal sind die Ränge 13-16 Abstiegsränge) aus dem Bewerb ausscheidet. Der ÖTTV sollte 
doch die Überlegung anstellen, ob ein ärztliches Attest bei Abwesenheit genügt, um dem Abstieg zu entgehen. 
Für die Einsteiger gab es erwartungsgemäß nicht viel zu holen. 

4. Turnier – 12. / 13. 3. 05 in Bleiburg 

Jugend weiblich Einsteiger – Unterstufe - männlich 
Gr. 1 2. Rg Huber Elisa Klaus in Villach 

 14. Rg Bilgeri Sarah Lauterach 25. Rg Riedmann Patrik Lustenau 
Gr. 2 6. Rg Summer Pia Lauterach 

 14. Rg Rojak Sandra Altach 
Gr. 3 5. Rg Pfeiffer Evelyne Lustenau 

Siehe Bericht auf der nächsten Seite 

Patrik musste zur Kenntnis nehmen, dass das Starterfeld 
(35 Teilnehmer) sehr stark war. Zudem war ihm das Aus-
losungsglück auch nicht hold. Allerdings zeigt der Rang 
nicht unbedingt seine wahre Spielstärke aus. Nur eines 
der knapp verlorenen Spiele gewonnen und ein Rang zu-
mindest unter den ersten 12 wäre ihm sicher gewesen. 

 

Nominierungen zu den österreichischen Meisterschaften 
 

Schüler am 9. / 10. April 2005 in Korneuburg 
männlich;  Pozzera Thomas, Riedmann Patrik, Wachter Alexander (alle Lustenau) 
weiblich;  Pfeiffer Evelyn und Katrin (beide Lustenau), Summer Pia (Lauterach 
 
Jugend am 30. April / 1. Mai 2005 in Kremsmünster 
männlich; Hagen Timo (Lustenau), Peter Stefan (Lauterach), Müller Simon (Altach) 
weiblich; Huber Elisa (Klaus), Bilgeri Sarah (Lauterach) sowie Thurnher Petra (Lustenau) und 
 Rojak Sandra (Altach) mit Eigenkostenbeteiligung 
 

die nächsten Termine, zu denen die Nominierungen noch erfolgen 
 
Bodenseepokalspiele am Donnerstag 5. Mai 2005 in der Ostschweiz (Austragungsort noch nicht bekannt) 
 

ÖM – Unterstufe am Sa 28. / So 29. Mai 2005 in Rif bei Hallein 
 

noch ein wichtiger Termin ... 
 

Übungsleiter – Aus-und Fortbildung vom Do 28. April bis So 1. Mai 2005 
Ausschreibung siehe auf Seite 27 .... Meldeschluss am Freitag 15. April 2005 

 

2. Bundesliga –  
letztes Heimspiel des UTTC Raiffeisen Kennelbach 

Spiellokal: Turnhalle Klosterfeldstr. Spielbeginn: Samstag 16.00 Uhr ............ Sonntag 10.00 Uhr 

12. / 13.Rd. Sa 16.04. Wiener Neudorf So 17.04. Wiener Sportclub 
 



1.PTT 2.PTT 3.PTT 4.PTT
Gesamt Turnier 28.1.

1. 1. Winder Werner TTC Borg W.Götzis 50 50
2. 2. Schallegger Thomas TTC Feldkirch 40 40
3. 3. Amann Günter TTC Feldkirch 20 20
3. 3. Gröhl Martin TTC Feldkirch 20 20
5. 5. Kabelka Franz TTC Feldkirch 10 10
5. 5. Mitterer Jürgen TTC Feldkirch 10 10
5. 5. Wachter Ivo TTC SW Bregenz 10 10
5. 5. Wendl Wolfgang SV-STT Diem Lochau 10 10
9. 9. Büchel Walter TTC Gisingen 5 5
9. 9. Dieudonne' Laurent TTC SW Bregenz 5 5
9. 9. Löffler Clemes TTC Feldkirch 5 5
9. 9. Mark Marcel TTC Spark. Bludenz 5 5
9. 9. Oster Christian TTC Borg W.Götzis 5 5
9. 9. Rein Hans TTC Borg W.Götzis 5 5
9. 9. Walser Gerhard TTC SW Bregenz 5 5
9. 9. Wehinger Erwin TTC Gisingen 5 5
17. 17. Ender Armin TTC Feldkirch 1 1
17. 17. Farkas Janos SV-STT Diem Lochau 1 1
17. 17. Feuerstein Thomas TTC SW Bregenz 1 1
17. 17. Führer Klaus TTC Borg W.Götzis 1 1
17. 17. Hartsleben Herman TTC SW Bregenz 1 1
17. 17. Hehle Paul SV-STT Diem Lochau 1 1
17. 17. Höbenreich Günter TTC Borg W.Götzis 1 1
17. 17. Konrad Josef TTC Feldkirch 1 1
17. 17. Kothgasser Andreas TTC SW Bregenz 1 1
17. 17. Kriegler Anton TTC Feldkirch 1 1
17. 17. Kupsch Günter SV-STT Diem Lochau 1 1
17. 17. Niederl Patrik TTC Zumtobel STAFF 1 1

  Feldkirch
  Götzis
  Feldkirch
  Feldkirch

Ges.R Rg 1. PTT 2. PTT 3. PTT 4. PTT Ges.Punkte
1. 1.  TTC Feldkirch                    110 110
2. 2.  TTC Borg Werstatt Götzis 62 62
3. 3.  TTC SW Bregenz 23 23
4. 4.  SV-STT Diem Lochau       14 14
5. 5.  TTC Gisingen                   11 11
6. 6.  TTC Sparkasse Bludenz     5 5
7. 7.  TTC Zumtobel STAFF        1 1
*** ***  TTC-ATSV Hard 0 0
*** ***  TTC Rankweil 0 0

1.Platz 50 Pkte
2.Platz 40 Pkte
3.Platz 20 Pkte
5.Platz 10 Pkte
9.Platz 5 Pkte
17. Pl. 1 Pkt

1. Vorarlberger ASVÖ Pro Tour Tischtennisturnier 2005
Ges. Punkte

 Schallegger durchbrechen. Die restlichen Stockerlplätze wurden von den Feldkirchern Günter Amann 
 und Martin Gröhl belegt. Das spiegelt sich deutlich in der Vereinswertung wieder, die diesmal auch 

Vereinswertung

Punktevergabe

 mit ASKÖ - 
Beteiligung

Rang

 Allein Werner Winder (Götzis) konnte die Feldkircher Dominanz beim 1. Vorarlberger ASVÖ (mit ASKÖ

Name

 Beteiligung) Pro Tour Tischtennisturnier der neuenn Saison 2005 mit seinem 3:0 Finalsieg über Thomas 

für Bild

Verein

Die komplette Tabelle ist unter http://members.eunet.at/lupi zu finden.

 die Feldkircher ging. Auch der TTC Rankweil war diesmal zum Teil krankheitsbedingt nicht am Start.
 Insgesamt kämpften 35 Teilnehmer aus sieben Vereinen um die Punkte. Das 2. PTT ist im Mai 05.

Die Sieger des 1. ASVÖ-
Pro Tour-Turnieres 2005 

v.l.n.r. sind

nächstes Pro-Tour-
Turnier

Freitag, 6.5. 
oder Freitag, 

13.5.2005
 3. Gröhl Martin

 wegen dem krankheitsbedingten Ausfall der starken Harder Riege ganz souverän mit 110 Punkten an 

 2. Schallegger Thomas
 1. Winder Werner
 3. Amann Günter
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50 Jahre Tischtennisclub Feldkirch 
 
Am 15. Februar 1955 erhielt der TTC Feldkirch die Genehmigung zur Vereinsgründung. 
Somit feiert der Verein heuer sein 50-jähriges Bestandsjubiläum, und das gebührend.  
Ein feierlicher Abend sowie ein Tag der offenen Tür fanden bereits statt, im Mai steht  
der Vereinsausflug an. 
Am 25. Februar begannen die Aktivitäten. Im Gasthof Löwen in Tisis fand ein großer 
Festakt statt. Die Mitglieder des TTC Feldkirch konnten dazu zahlreich erschienene Gäste  
begrüßen, darunter Bürgermeister Berchtold, Landesrat Stemer, Ortsvorsteher Sonderegger, Verbandspräsident 
Hagspiel und Verbands-Vizepräsident Prodinger sowie ASKÖ-Präsident Senn. Die Vlbg. TT-Vereine entsandten 
ihre Repräsentanten. Neben den aktuellen Mitgliedern leisteten  aber auch viele ehemalige Funktionäre des TTC 
Feldkirch der Einladung des Vereins Folge und wohnten der Feier bei, darunter auch einige Gründungsmitglieder.  
Der Abend wurde musikalisch umrahmt von Franz Kabelka und seinem Jazz-Ensemble „Steps to heaven“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zunächst hieß Obmann Burtscher alle herzlich willkommen. Er bedankte sich im Namen des Vereins für die lang-
jährige Unterstützung bei Stadt, Land und ASKÖ, beim Verband und den Vlbg. TT-Vereinen für die gute Zusam-
menarbeit. Besonders bedankte er sich bei den ehemaligen Funktionären des TTC Feldkirch für deren Einsatz in 
guten aber auch in schwierigen Zeiten. Als Zeichen des Dankes wurden vom Vorstand kleine Geschenke an die 
Anwesenden verteilt.  
Es folgten die Festansprachen der Ehrengäste, bei denen den TTC-Mitgliedern viel Dank und Lob, aber auch 
manch Geschenk zuteil wurde,  darunter vom ASKÖ die Vereinsjubiläums-Plakette in Gold. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dann übernahm VTTV-Chef Peter Hagspiel das Mikro. Als Höhepunkt seiner Rede überreichte Peter an Winfried 
Hermann die silberne Ehrennadel des Verbandes. Herbert Prodinger hielt die Laudatio für das „Feldkircher Tisch-
tennis-Urgestein“ (Zitat). Die Aktion wurde geheimgehalten, entsprechend überrascht war Winfried. 
Nach dem Essen unternahm der TTC Feldkirch mit seinen Gästen in Form einer Großprojektion einen Streifzug 
durch 50 Jahre Tischtennis in Feldkirch. Im Showact trafen anschließend in einem Doppel Gründungsmitglied 
Werner Ess mit seinem Bruder Arnold auf  den aktuellen Vereinsmeister Günter Amann und Ortsvorsteher Herbert 
Sonderegger, die sich im 3. Satz knapp durchsetzten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle Gäste und natürlich auch die Mitglieder waren von diesem Abend begeistert. 
Das 50-Jahre-Jubiläum des TTC Feldkirch wurde gebührend gefeiert. 

 
Mehr über den 

Festakt und dem 
Tag der offenen 
Tür, sowie die 

Vereinsgeschichte 
gibt es auf der 

Homepage: 
 

ttc-feldkirch.at
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Tischtennis – Ortsvereine- und Grümpelturnier 
Kennelbach, Samstag 5. März 2005 

 
Der nach mehrjähriger Pause vom UTTC Raiffeisenbank Kennelbach wieder durchgeführte Event war ein 
Bombenerfolg. Das Bundesligateam hat Pause und gab dem rührigen Verein Gelegenheit, etwas für den 
„Breitensport“ zu organisieren: „Der Center Court wurde einfach für einen Tag gegen die Tribüne ausgetauscht“. 
Über 100 (!) TeilnehmerInnen und sicher dieselbe Zahl an Unterstützung aus den Vereinen verwandelten die 
familiäre Kennelbacher Halle in ein Tollhaus. Am Buffet - trotz großzügigster Rationen musste Obmann Arno 
Schuchter persönlich bald für Nachschub sorgen - labte sich nicht nur das Starterfeld, sondern gab sich auch 
zahlreiche Prominenz die Ehre. 
Dabei unter anderem: Bgm. Reinhard Hagspiel, Abg.NR Norbert Sieber, Dr. Walter Fink (ORF), Dr. Markus 
Anwander, Klaus Fischer (gemeinnütziger Verein Wolfurt für Wolfurt), die Fußballtrainer Roland Kornexl (SW 
Bregenz, trotz BL-Spiel am selben Tag gegen Mattersburg) und Ralf Kirasitsch (RW Rankweil), sowie aus der 
Wirtschaft Christian Fend (Fend & Eberle), Günther Faigle (Büffel), Horst Hörburger (Autohaus Hörburger), 
Thomas Gorbach, Isolde Schuchter, Antonia Gorbach („Chip in“ Golf & Fashion), Direktor Arno Schuchter, 
Mathias Gunsch (Generali) und, und… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Top 3 der 4 Bewerbe: 

Mannschaften Einzel Damen Einzel Herren Kinder 
1  Fußball 3  (Roppele, 
Waltersdorfer) 1  Antje Schwarz 1  Andreas Jandorek 1  Michael Fitz 

2  Turner 1  (Jandorek, 
Vogelmann 2  Antonia Gorbach 2  Robert Bösch 2  Thomas Puchmayr 

3  Fußball 2  (Thöny, 
Stadelmann) 3  Michaela Masnetz 3  Erich Thurnberger 3  Andre Krassnitzer 

 

 Antworten  zu den Fragen auf Seite 8 
Anzahl der Aktiven x (Anzahl der Aktiven –1) 10 x (10 – 1) 90 zu 1 

2 
= 

2 
= 

2 
= 45 Spiele 

zu 2 Anzahl der Aktiven – 1  (z.B. 64 Aktive = 63 Spiele  oder  60 Aktive = 59 Spiele usw) 

zu 3 mindestens ein Achtel, höchstens ein Viertel 

zu 4 der Oberschiedsrichter 

zu 5 nur der/die Aktive selbst 

zu 6 nein 

zu 7 den gesetzten Aktiven 

zu 8 ja 

zu 9 274 cm lang  und  152,5 cm breit 

zu 10 15,25 cm 
 
Sind Sie ehrlich?   Haben Sie wirklich alles gewusst? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Obmann Arno Schuchter, UTTC Raiffeisen Kennelbach,
freut sich mit den Kindern 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„Auswahl neuer Pokalbesitzer“ flankiert (von links) durch 
Obmann Arno Schuchter, Bgm. Reinhard Hagspiel, Sportwart 
und Organisationschef Thomas Gorbach, NR Norbert Sieber;
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VTTV – 
Übungsleiter – Ausbildung 

 
Leitung; Fritz Svoboda   ÖTTV-Sportkoordinator / staatl. gepr. Diplom-TT-Trainer 

 

in der VS – Turnhalle Lustenau 
Donnerstag  28. April 2005 17.3o h  bis  20.3o h  Anfängertraining (Praxis) 

im ATSV-Heim in Hard 
Freitag  29. April 2005   17.3o h  bis  21.3o h Anfängertraining (Theorie) 
Samstag  30. April 2005   09.oo h  bis  12.oo h Schlagtechniken (Theorie) 
 gemeinsames Mittagessen *) 
 13.oo h  bis  17.3o h Schlagtechniken + 
  Fehlerkorrekturen (Praxis) 
 gemeinsames Abendessen nach freier Wahl 
 18.3o h  bis  21.oo h Balleimer (Theorie + Praxis) 
 

in der VS - Turnhalle Lustenau 
 

Sonntag  1. Mai 2005  09.oo h  bis  10.3o h TT-Übungen (Theorie) 
 10.3o h  bis  12.oo h dto (Praxis)  
 12.oo h  bis  13.oo h Fragestunde 
  Abschlussprüfung 
 

*) Unkostenbeitrag für Mittagessen am Samstag sowie Getränke am Freitag und               
Samstag während des Kurses ... Euro 12,--  
 
 

Für die im Rahmen dieses Kurses mögliche Übungsleiterfortbildung können von den 
Interessenten aus den oben angeführten 5 Unterrichtsschwerpunkten am Donnerstag, 

Freitag und Samstag einzelne Blöcke zur Teilnahme ausgewählt werden. 
Bitte um vorherige Anmeldung beim VTTV-Sportkoordinator 

 

Bitte Sportbekleidung und TT-Schläger mitbringen (ausgenommen am Freitag), 
Schreibunterlagen etc sind vorhanden 

 
zur Beachtung 

Sollte am Donnerstag oder Freitag eine Mannschaft der 5. und 6. Klasse, in der eine(r) der 
TeilnehmerInnen zum Einsatz gelangt, einen Meisterschaftstermin haben, stellt die Kursteilnahme einen 

Verschiebungsgrund dar. 
 

Ich wünsche allen einen angenehmen Aufenthalt in Hard  und  Lustenau 
 

VTTV-Sportkoordinator 
    eh  Walter Trampitsch 

 
Achtung Meldeschluss ..... Freitag 15. April 2005 



 

2.

BL Allg. Jun Jgd Sch UST Allg Jgd Sch UST Mini ORT
Sa 9.4. E

10.4. E

Sa 16.4. H

17.4. H

Sa 23.4. 14A

24.4. 15A

Sa 30.4.

1.5.

Do 5.5. Ostschweiz
Sa 14.5. Union

15.5. LEM
Sa 28.5.

29.5.

Tischtennisschule 

Tischtennisschule 

Termine:

Bodenseelager - VIP Wochenende

05.08.05 - 07.08.05

Bodenseelager 

07.08.05 - 12.08.05

ÖM / OÖ

TERMINPLAN 28. März bis Juni 2005

UNION - LEM Hörbranz

MM - Sch / Mini

LEM Bregenz

Ö T T V V T T V

ÖM / W

MM - Jgd / UST

ÖM / 
Slzb

Hörbranz

Bodenseepokalspiele

Altach

Hinweis:  die ÖM - Senioren werden vermutlich auf Sa 21. / So 22. 5. vorverlegt
VTTV - Generalversammlung am Montag 27. Juni 2005 in Bregenz

2. Bundesliga - Zahl = Runde ... H = Heimspiel  A = Auswärtsspiel ... E = Ersatztermin

noch ein Hinweis; Übungsleiteraus-und Fortbildung 28.4. bis 1. 5. 2005

ÖM Sen 
/ NÖ
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